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Hierzu zwei Beilagen.

Hkojsen zum letzten Bankkrach.
' Oldenburg , 28. Mai.

. Bei un» ist so etwa» nicht möglich!" heißt er oft, wenn
aus dem Autlande von großen Skandalen bei Finanz¬
instituten berichtet wurde. Man wird angesichts der tief
bedauerlichen Zusammenbrüche von deutschen Hypotheken¬
banken mit diesem stolzen Wort etwas vorsichtiger umgehen
müssen . Daß viele lausende von kleinen Sparern durch
empörend gewissenloses Wirtschaften jener Banken um
ihr Hab und Gut gebracht sind, daß zahlreiche Witwen und
Waisen, die ihre Hypothekenpsandbriefe sür goldsicher hielten,
dem Ruin überliefert werden, ist von einer Bedeutung , daß
keine Strafe für die Schuldigen zu hart , keine Maßregel zur
Verhütung ähnlicher Vorkommnisse zu scharf erscheint . Wenn
gegen die verschärfte Ueberwachung der Hypothekenbanken
geltend gemacht wird, das Publikum werde dadurch in seiner
irrigen Ansicht bestärkt, der Staat garantiere die Sicherheit
dieser Papiere , so ist dem entgegenzuhalten, daß ein solcher
Nachteil immer noch eher zu ertragen ist, als die jetzige ganz
unzulängliche Kontrolle . Ob eS aber richtig war , im gegen¬
wärtigen Augenblick, da schwere Sorge sich fast aller Pkand-
briesbesitzer bemächtigt hat , auch derjenigen, welche Pfandbriefe
von gut geleiteten Gesellschaften haben , ein » Bestimmung zu
erlassen gegen die Anlegung von Sparkassengeldern
in Pfandbriefen von Hypotyckenaktienbanken, das muß ernstlich
bezweifelt werden. Tenn was soll werden, wenn nun
auch noch die Sparkassen anfangen würden , ihren Bestand an
Hypolhekenpsandbriesen zu veräußern , gleichzeitig mit dem
kolossalen Angebot in diesen Werten seitens des aeängstigten
Publikums? Ein « Katastrophe von geradezu schrecklichem Um¬
fange wäre die Folge . Man muß die ungeheuren Kapitalien
bedenken, die in Pfandbriefen angelegt sind. Und nicht nur
das ; zahlreiche andere wirtschaftliche Gebiete , das Bau¬
gewerbe . der Grundbesitz usw. , würden in stärkste Mit¬
leidenschaft gezogen . In der gegenwärtigen gedrücktenSituation
muß von den berufenen Seiten alles geschehen , waS zur Be-
ruhig» na dienen kann ! In erster Reihe dürste es sür die
deutschen Hypothekenbanken geboten sein , sich zusammenzu»
thun und nach Kräften dem Unheil zu steuern, das über die
Pfandbriesbesitzerhereingebrochen ist . Dergleichen sollte nicht
einigen Großbanken überlassen werden, sondern eS ist das
eigenste Interesse der Hypothekenbanken, ein Umsichgreifen
der Panik , die ihnen selbst gefährlich werden kann, zu ver¬
hüten . Wenn ein Haus brennt , wird ein vorsichtigerNachbar
nicht sagen: . Mich geht die Sache nichts an " , sondern sich am
Löschen beteiligen.

Was die staatliche Ueberwachung der Hypothekenbanken
betrifft, so wird mit Recht u . a . gefordert, daß in Preußen
die Unterstellung dieser Banken unter da- Landwirlschafts-
ministrrium zu beseitigen ist . Als geeignete Aufsichtsbehörde
könne nur daS Handelsministerium angesehen werden.
Tai Ministerium sür landwirtschaftliche Angelegenheiten hat
sowohl mit den städtischen Verhältnissen im allgemeinen,
als auch mit den Verhältnissen des städtischen Grundbesitzes
im besonderen wenig Fühlung . Bekanntlich erstreckt sich die
Bcleihungsthätigkeit der Hypothekenbanken hauptsächlich auf
städtischen Grundbesitz. Schon im Juni vorigen Jahres
hat der Abg. v. Arnim (kons . ) sogar mit Namen
aus die verkrachte preußische Hypolhekenaktienbank und die
pommersche Hypothekenbank hingcwiesen. Ein Vertreter der
Regierung erhob sich darauf , um . aus das bestimmteste zu
wiederholen" , daß nach Auffassung der landwirtschastlichen
Verwaltung kein Grund vorliege , gegen die Ge-
schäflsgebahrung der Hypothekenbanken berech¬
tigte Vorwürfe zu erheben! Also die Aufsichtsbehörde
hat von den damals schon umlaufenden ungünstige» Gerüchten
über die pommersche Hypothekenbank nichts vernommen , denn
sonst wäre diese Behörde wohl vor der Verleihung des Titels
. Hof bank Ihrer M . der Kaiserin" (ebenfalls im Sommer
v. I .) um Auskunft angegangen worden. Ferner ist zu
tadeln di« Kreditgewährung an die pommersche Bank durch
die preußische Gentralgenofsenschaftskaffe in Höhe von 7 >/,
Millionen Mark im November vorigen Jahres . Eine einfache
Erkundigung bei berliner Bankiers oder eine aufmerksame
Zeitungslektüre hätte di« Behörden über die Minderwertigkeit
dieser anscheinend mit ihrem besonderen Vertrauen beehrten
Bank schon im vorigen Herbst ausgeklärt ' . . .

Ta » alle» sind denn doch Lhatsachen, die eine ernste Be¬
rücksichtigung verdienen.

8i «t Me ie » ikiee HiMSmilißttS.
Bei dem Festessen, da» die Westfälische Bank ihrem

scheidenden AufsichtsratSmitgliede Minister Möller in Biele¬
feld gab. hielt dieser folgend« politisch bedeutsame Red« :

Meine Ernennung »um Handelsminiftrr hat Aufsehen er¬
regt . weil durch sie di» seit Jahrzehnten bestehende Tradition,
nur Beamt« aus den Ministerpostrn zu berufen, durchbrochen
wurde. Für die Entwicklung Deutschlands ist es charakteristisch,
daß di« materiellen Frag « immer noch vielfach ü» den ersten

Zeiten de? Aufschwungs de » deutschen Reiches als gering er¬
achtet wurden gegenüber den ideellen Fragen . Tiefe Auf¬
fassung hatte seinerzeit ihre volle Berechtigung, namentlich in
den siebziger Jahren , in denen neue Gesetze vom ideale»
Standpunkt au « geschaffen werden mußten . Al» aber durch
diese Gesetze die Grundlage sür die Entwickelung des deutschen
Reiches geschaffen war , traten auch die materiellen Fragen »»
ihr Recht. Zu dieser Zeit begann sich ein Umschwung der
Ideen zu vollziehen. Wahrend früher Liberalismus und Frei-
Handel als uiltrennbar erachtet wurden, sing man jetzt an.
eiittuschcn, daß der absolute Freihandel nicht der
richtige Standpunkt sei. Diese Wandlung habe auch ich
durchgcmacht. Ter mächtige Führer dieser Richtung war
Fürst Bismarck. Er erkannte, daß ohne materielle Güter
die ideellen Güter gefährdet seien und betrat die Bahnen eines
gemäßigten Schutzzolles. Beklemmend sür mich ist auch der
Gedanke, ein Amt anzutrete » , das in jener Zeit rin Bismarck
innegchabt hat . Begünstigt bin ich, weil ich in »lanchen kor¬
porativen Gesellschaften thätig gewesen bin und lebhafte Be¬
ziehungen zu Handel und Industrie sowie auch zur Land¬
wirtschaft unterhalten habe. Nichtsdestoweniger ist die
Aufgabe, die meiner harrt , eine außerordentlich schwierige.
Tie Schwierigkeit liegt in dem inneren Konflikt der verschiedenen
Erwerbsgruppe » . Ein Unding ist es aber , in dem Kamps der
Parteien die eine zu untcrstützen, damit die andere unterliege.
TieS zu vermeiden ist der mir vorgcschricbcncWeg . In einer
ungünstigen Lage befinde ich mich aber auch deshalb , weil ich
bereits in den letzten Monate » , als ich »och keine Ahnung
davon hatte , zum Minister erwählt zu werde» , meine Ansicht
in verschiedenen öffentlichen Reden -uni Ausdruck gebracht
habe. Ich bin daher wie »in offene » Buch. Da » ist ein
großer Nachteil. Vielleicht aber bin ich auch grade wegen
dieser Neußerung zu der Hoffnung berechtigt, daß iveite Kreise
zu meiner Person Vertrauen haben. Die erwiesenen Kund¬
gebungen lasten diesen Gedanken als gerichtfertigt erscheinen.
Taß die Erhaltung de» Export » notwendig ist . unterlieat
keinem Zweifel. Ta » verlangt gebieterisch daS Interesse
»nscrerGroßindustrie , deren Entwicklung sich gerade in der biclc-
seldcr Industrie wicdcrspiegclt. I » Bielefeld hat er sich oft
gezeigt , daß , wenn der eine Industriezweig darnicderlicgt , der
andere dann blüht, so daß die einzelnen Industriezweige sich
in ihrer Entwicklung gegenseitig ergänzen. DaS ist ober nur
möglich da, wo die Industrie eine möglichst spezialisierte ist.
Auf diesem Wege möge sich die Industrie Bielefeld» weiter
entwickeln.

Die Wirren in ßkina.
* Oldenburg , 29 Mai.

Der Kaiser hat auf Antrag de» Reichskanzler-
die Rückkehr de« Panzergeschwader « au « China
angeordnet und ferner befohlen , dir Auflösung de«
deutschen Armee - Oberkommando - in Ostasten
sowie die Reduzierung de« Ostasiatischen Ex-
pedition - korp» vorzubereiten.

Tamit sind zwei seit einiger Zeit in Aussicht stehende
höchst bedeutsame Verfügungen ergangen, die das Ende des
chinesischen Feldzuges ,n Aussicht stellen.

Der Kaiser von China
airbt in einem am 18. d. M . erlassenen Dekret sein Verlangen
kund, nach Peking zurückzukehrrn, um dem Wunsche der
Bevölkerung nachzukommcn. und richtet an die chinesischcn
Bevollmächtigten die Aufforderung , den Friedensschluß zu
beschleunigen.

Graf Walderse«
meldet au » Peking vom Sonnabend : Tie russischen
Konsularmeldungrn stimmen darin überein , daß Tungsuh-
siang sich mit wmig Truppen in der Provinz Kansu aus.
hält , wo er scharf beobachtet wird, und Prinz Tuan mit
zehn Begleitern als Flüchtling in der Mongolei weilt, woselbst
die Bevölkerung ruhig ist , was mit meinen Nachrichten über-
einstimmt. General Bailloud zerstreute im Verein mit
chinesischen regulären Truppen bei Anpfing südlich von
Paotingfu starke Boxerbandrn . Die Franzosen hatten zwei
Leichtverwundete.

Neue deutsche Verluste.
Eine neue Verlustliste (die 13 . ) wird im „ReichS-Anz ."

veröffentlicht . Danach wurden getütet bezw. vcr»
mundet bei der Explosion in Houn - tschen am 22. April
1901 : MuSk. Beck » Licherode, MuSk. Botne »Tortmu »d,
(Brandwunden ), MuSk. Pottbc» s. Ickern ( Brandwunden ),MuSk . Schubert - Kempen. Im Gefecht an der großen
Mauer zwischen Hei-shan - kuan und Ku -kuan am 23. April
1901 : Major v. M ü h I e n s e l S - GreisSwald ( leichtv ),
Trainunterossz . SchacknieS « Gr . Markau (jchmcrverw ),
Sergeant ( Fahncntr . ) Lange » Sadlinken, MuSk . Groß-
Tanzia ( leicht». ), Musk . Lcdoc »-Ober Pritschen ( leichtv ),
Hornist Witt - Zugdam (schwer» . ), Gesr . Putzkc -Zinten
(leichtv ), MuSk Fligge - PUlwcn (leichtv ), Leutnant
Drewello - Iohannesbnrg. Unterosf . Arndt -Pr. Hol¬
land (schwerv ). » nlerosf . Petro sch ka - Galbrasten (leicht-
vrrw . ), Gesr . K oh l m or g c n - Oldesloe ( leichtv - , MuSl.
Endrejat - Kaukwethen jschtvervckw ), Musk . Ketsch-

Schwerin a . W. ( leichtv ), Mn « k Ge h l ig - Berlin ( leichtv
Musk . K e m p a s - Prökcn ( leicht» ), Tiimb . » lein lll-
Franenburg Leichtv . , Musk >t r n p a t - -Kotluttichke » (Iv ),
Musk Sch u st e r - Strausberg «leichtv t, Musk Tobias-
Abbau Barlensiei » ( schwerv ), MuSk 28 a s ch i n » k , -PIoh-
» e » ( leichtv . ), Lt . R > ch rr t - Eckslelle ( schwer» ) . Gefreiter
Fritz - Acuguth (leichtv h Musk B r 1 n n I» » - Serckshvs.
Außerdem gestorben bezw . vermißt: Hilsshvboist
T r a u » m a n n - Torgau . Musk I g n a tz e k - Olsclwwa,
Mnsk O t t e n a t - Müblhaiije» i S . , vermißt ), llntervss.
Fr ltz - Finkriiwalbe, Gesr . >l n I> n S - Fehde » «von LandeS-
einwohner» erschlage » Gc>r . S ll> in i d 1-Varenburg ( von
Landeseinwohnern erschlagen >. » anv » M üIler. Leichten«
hurg , tzanvii . Goetzke - .ül Wisnicivke , üan M a s ch , n s-
k i « Elbing ( vermißt ). Musk I Gcrt » g - Treben (leichtv ),
MuSI . F . L ch a tz - Weingallsgrenlh ( leichtv . ) , Musketier
Schniidt III .Hanibnlg ( leichiv . >. lliileross . Sehuivitz-
Levbschütz ( leichtv ), Must P lüin er- Beckstedt ( schweiv ),
Lt . Tüsterbet g - Tarinsladi Fetchtv ) , llntervss . TeSke-
Biiblitz «leichtv . i, Gesr . P s e i s s e r - Proinberg ( leichtv ),
MuSk . ü l c i st - Uchtdorfs ischivrrv ) . llntervss Schliep-
ha ck e - Tahlciibnrg «leichtv ), Musk . B u r e ek - Oberslrohe
Icichtverw . ), Gefreiter W cd e l - Meiningen zlejchtverw ),
Musk . A e i » >> a r d t - Avrl 'lieini zteichtverw >, Muskeiler
L z y ui a n i a k - Woimowitz ( leichtv ) , MnSk . Wester¬
kamp « Thediiigltauie» ( leichtv . ), MnSk . Winteriekd-
Scggrhorn «leichtv ) " > Mus ! W ü rs e I - Langensalza ilv ),
Mnsk . A » d t k e . Wnloiv , Oberst H o l k in e , st e r - Karls¬
ruhe ( leichtv ) . Oberlt . » o ct> - Uolberg ( lelchtv . ) , Gefreiter
La uz - Mannheim Felchlv ) , Musk G ra ß i » g e r >üioll-
seld ( schwerv. ), Musk . H a r t NI a » » - Aieder -Liebrr - bach
( leichtv ), Musk Rü g n r r - Tornstetten (leichtv . ), Mu « k.
Wagner - Landsthal ( lelchtv . ) , Sergeant Wolsrain-
Berlin ( leichtv . ) , .Kanon T l , r o n - Stedtfeld ( schwerv ), Un-
terosslzier Geo r g e - Willingshausen ( schwerverw . ) . lln-
trross . Soi , n eck - Hratjch , n ( leichiv ) . Pion Merz -Ervn-
brrg ( lelchtv ) , Pion M ü ß i g - Flendenherg (schwerv ).

Aach dieser Verlustliste ergied « sich , daß das Gefecht
an der große » Mauer am 2 .1 April blutiger ge¬
wesen ist . als au « den ersten Meldungen I,ervorg »„ g . Es
siele » I Leutnant, t Sergeant . 2 Mn Keliere; verwundet
wurde » l Oberst , 9 Leutnant » und dl Man » Infolge der
von den Ehjnejen geschleuderten FelSslücke kamen so vic
Verwundungen vor.

Der südafrikanischeKrieg.
' Oldenburg . 29 . Mal.

Wie a»S Middelburg , 2ö . Mai , gemeldet wird , brachten
die Bure» in der Nähe der Station Goodwan einen Last¬
zug zum Entgleisen, der Lokomotivführer wurde getötet
und ein Heizer verwundet . Tie Buren wurden verjagt , bevor
sie sich noch in den Besitz der Vorräte setzen konnte» .

Ben Viljoc » , der Bruder des Burenkvininaiidanlen,
wurde gesangc» genommen.

Tie Bilrenableiliingen , die sich in den Znur»
bergen zusaininengezogen hatten , wandten sich südwärts;
ihre Zabl beträgt tiG»; sie werden von Kritzinger befehligt.
Oberst GorringS hat ihre Versvlgnng ausgenomnie».

Eine starke Patrouille Grrnzjäger, die eine Vorrats-
kolonnc nach Upington geleitet hatte , wurde bet der Rückkehr
am 28. Mai von einem 100 Mann starken Burenkom¬
mando »nlcr Eonrory angegriffen Tie Buren waren
aus dem Marsche »ach Keiihardt . um die Stadl anzugreisen.
Nach fünfstündigem Kamps« wurden die Buren zurück,
geworfen. ld Buren wurden gelötet und 17 verwundet
und gefangen genommen . Eine Anzahl Pferde , inchrcre Ge¬
wehre und Munitlonsvorrätc wurde» erbeutet. Aus britischer
Seit « wurde ei» Mann schwer verwundet.

Politischer Tagesbericht.
Deutsches Reich.

— Der Kaiser fuhr am Sonnabend nachmittag von
Prvckclwitz nach Marirnburg , wo derselbe die Bauten im
Hoch und Mittcljchlok besichtigte. Tann erfolgte die Weiter-
sahrt nach Danzig . Ilnter Führung des Geheimen Kommer¬
zienrat» Ziese und des Direktors Topp besichtigte der Kaiser
daselbst den Neubau des Linienschiffe« T» und den neuen
russischen Kreuzer «Nowik "

. An Bord de« russischen Kreuzer»
wurde der Kaiser von dessen Kommandanlen. Fregattenkapitän
Gawriloss , empfange».

— Am Frcikag vormittag kommt Königin WUHrl»
mlna der Niederlande mit ihrem Gatten nach Berlin.
Während sic mit der Kaiserin in einer Equipage der großen
Frühjahrsporad » de» GardekorpS aus dem Tcmpelhosrr Feld
beiwohnt, wird ihr Gnnahl de » Kaiser zu Psrrdc begleiten.
Wie der . Nicuwr Roltndanische Courant " hrrvorhebt , hat

' ) Musk Lieblich Wlnterseld au « Ststgehorn . Amt » arel «,Oldenbur , fiand früher bet der « . « » nw . de« Jns -Aeat. Ar . » t.
erhielt einen Gelttzschüh, « urö« leicht»erwundet.



drr Besuch der Königin Dilhelmina keinen politischen
Charakter. Er einff' rang der herzlichen Einladung des Deut¬
schen Kaisers und lsl als ein Ausdruck der persönlichen
freundschasllichcu Beziehungen beider Herrscherhäuser zu
betrachten.

— Jetzt endlich , fast 5 Monate nach dem Geschehnis,
veröffentlich! der . Rclchsaiizeiger" die Verleihung des
Schmarren AdlerordrnS an den königlich groß-
britannischen Feldmarschall Earl Roberts. Zugleich wird
eine Reihe anderer Ordensverleihungen an großbrttannische
Staatsangehörige mitgeteilt.

— Bekanntlich ist vor noch nicht langer Zeit di« pom-
nrerfche Hnpolheken - Aktrenbank zur Hosbank der
Kaiserin erklär: worden, und der jetzt verhaftete Direktor
Schultz erhielt den Kommerzienraistuel . Tie Bank har
damals ihren Obligationen einen roten Zettel mit Wappen
und Inschrift angcheflet und in Marsen eine schön ausgc-
ftattcre Broschüre verbreitet , geschmückt mit der Krone und
zwei staatlichen Wappen , sowie mit dem Titel . Hosbank
Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin " . Taruntcr
in Rotschrifl : . Staatsaufsicht durch die königlich preußische
Staalsrcgierung ." Tas Vertrauen auf den Hofbankicr und
die Staatsaufsicht Kat jetzt viele Leute zu Schaden gebracht.
(Siehe unseren heutigen Leitartikel.)

— Tie internationale Ausstellung für Feuerschutz
und Feuerrettungswesen wurde am Sonnabend in
Gegenwan der Kaiserin im Fcstsaale des Hauptausstellungs-
gebäudes in Berlin eröffnet.

— Ten Landrälen und Bürgermeistern der Städte über
IO <X>0 Einwohner in der Rhcinprovin » ist nachstehendes
Telegramm ihres Obcrvräsidcnlen zur Beachtung , » gegangen:
» Seine Majestät der Kaiser und König baden angeordnet,
die Bürgermeister und Orisvornchcr aniuwciien . daß Sr.
Kaiserlichen und Königlichen Hoheit dem Kronvrin » en bei
Ausflügen keinerlei Ovationen gebracht werden, damit
Höchstderselbe seine Zugend ungestört genießen
könne . Sie wollen dicscrbalb sofort das Geeignete veranlassen."

— Bei der Reichsragsersaywahl im Wahlkreis«
Greifswald - Grimmen wurden 15399 Stimmen ab¬
gegeben. Behr (kons . ) erhielt 7419 Stimmen . Golde in
Irrcis. Bereinigung ) 6142 Stimmen . Knappe (So ; .) 1828
Stimmen ; zersplittert waren 10 Stimmen . Somit ist eine
Stichwahl zwischen Bckir und Golhcin erforderlich.

— In mehreren Blättern wird gemeldet, daß für die
Konferenz des Reichskanzlers mit den süddeutschen
Ministern am 4 . Juni für nicht weniger als 3l Tarrs-
posilionen agrarischen Charakters ein Toppcltarif aus¬
gestellt worden ist .- Tie » Nationalztg ." erfährt , daß infolge
des Widerspruchs des Reichsschatzamrs aus Minimalsätze für
Eisenzölle im neuen Zolltarif verzichtetworden ist , während
das Rcichsamt des Innern die Einstellung eines Doppeltarifs
sür die landwirtschaftlichen Zölle in den vorläufigen Entwurf
bewirkt hat . Ter Reichskanzler habe sich neutral verhallen.
Im ganzen habe es sich bei den Erörterungen über den
Doppeltarif um 60 Tarifpositionen gehandelt, von denen
31 landwirtschaftliche und 29 Eisenerzeugnisse betreffen. —
Eine Bestätigung dieser Nachricht bleibt abzuwarten . Ein
solcher Toppcltarif würde den Abschluß günstiger Handels¬
verträge unmöglich machen.

— Ter » Evangelische Arbeitcrbote" hatte verschiedene
Empfehlungen der Kandidatur des Pfarrers Naumann
>m Reichstag- Wahlkreise Tuisburg >Rubrorl ausgenommen.
Nunmehr erklärt der Vorsitzende des Gesamlverbandes der
evangelischen Arbeitervereine Teutschlands , der Pfarrer Lic.
Weber in M .-Gladbach, in der . Gladbacherztg." , daß für die
Aufnahme dieser Empfehlungen der Redakteur des » Arbeiter-
boten" allein verantwortlich sei. Man darf aus dieser Er¬
klärung schließen , daß der Gesamtverband der Kandidatur
Naumanns völlig fernstekt und sie nicht unterstützen wird.

— Tie Mörchinger Of ' izierstragödie wurde am
Sonnabend in Berlin vor dem Reich - Militärgericht verhandelt.
Tas Kriegsgericht der 33. Tivision in Metz kalte bekanntlich
den Oberleutnant Rüger, der nach der Feier von Kaisers
Geburtstag den Hauptmann Adams erschaffen katie, ,u zwölf

ahren Zuchthaus und Ausstoßung aus dem Heere verurteilt,
as Oberkriegsgcrichl des l6 . Armeekorps setzte die Strafe

aus 6 Jahre Zuchthaus unter Ausstoßung aus dem Heere
herab, worauf Berufung eingelegt wurde . Tas Urteil' des
Reichsmilitärgerichts lautete auf Verwerfung der Berufung.

Ausland.
Norwegen.

" Christians « , 25. Mai . Tas kommunale Frauen¬
stimmrecht ist heule von beiden norwegischen Parlamenten
endgiltig angenommen worden. TaS Stimmrecht erhalten
nur solche Frauen , die für eine jährliche Mindcsieinnahme
von 300 Kronen auf dem Lande oder von 400 Kronen in den
Städten Steuern bezahlen oder die in Vcrmögensgcmcinschaft
mit Männern leben, die von solchen Einnahmen Steuern zahlen.

Rastland.* 2t . Petersburg , 26 . Mai . Aus hiesigen Kreisen wird
der wiener » Politischen borrespondcnz" bestätigt, daß man in
Petersburg an keine Militärkonvention weder mit
Bulgarien noch mit Serbien denke . Auch Oberst Leonticw
habe in Sofia keine Mission. Wenn man ihm auf bulgarische
Bitte erlaubte . Ratschläge zu geben , so sei damit nur ein be¬
greifliches hergebrachtes Interesse an der von Rußland ge¬
schaffenen bulgarischen Armee bekundet.

Spanien.
* Tie .Hauplsiützpunkie der anarchistischen Be-

wegung >n Spanien sind die Gewcrljchajtsoeröände.
Tie spanischen gewerkschaftlichen Verbände kennen , so
schreiben die anarchistischen deutschen Blätter , weder
Tarifgemeinschast noch Gewerbeschieosgcrichte . noch Eini¬
gungsämter , noch Pcnsionslaisen ' ür ihre Beamten . Sie
nennen sich bezeichnenderweise sie rosim -veia'-
(Biderstandsqeselljckaskeni . Sie halten auch vom Parla¬
mentarismus und ollen slaatssozialistischcn Bestrebungen
gar nichts . Tiefer Abneigung gab z . B . noch kürzlich die
„ Förderation der Maurer Spaniens " , geqründet au > dem
Maurerlonareije zu Madrid , 13 . bis 15 . Oktober I960, , be-
stimmten Ausdruck . Tie Föderation zählte unmittelbar
nach ihrer Gründung 52000 Mitglieder . Für die Bedeu¬
tung , die die anarchistische Bewegung in Spanien und un¬
ter der spanisch sprechenden Bevölkerung in Südamerika
gewonnen hat . spricht auch wohl der Umstand , dast es
mindestens I '

, in spanischer Sprache erscheinende Anar-
Histenbläticr giebt. » . . .

Luierika.
* Auk einem dieser Tage in Montevideo abgehaltenen

Opnoreß der Vertreter der indamerilanischenStaaten

isteinRiesenkanalprofekt ausgetäuchk . dessen Ser-
wirklich» « -, in nicht all, «ferner Zeit zu erwarten sein
dürste . Es handelt sich um eine L- a s s e r st r a st e n ver¬
bin düng der großen Siromgcbi . te des ainerlla » iscd, -n
Süden :-, tes A in a z o n e n st r o m e S , d >s Parana und
des Orinoko Verhäl -nismätzig unbedeutende Arbeiten
würden genügen , um die natürlichen Flußgebiete in dem
gedachten Sinne auszugeskalicn und die vorhandenen Was¬
serstraßen in noch höherem Maße als bisher dem SchirsS-
vcrkehr zu erschließen . Schon jetzt können Ozeandampfer
den Amazonensirom in einer Länge von 500 Kilometern
befahren , und somit die peruanische Grenze bei Tabaiinga
erreichen , ebenso ist der Parana bis in sein Ouellgebiet
hinaus säiijsbar und ermöglicht das Vordringen der See¬
schiffe bis zum Plateau von Malta Grosso im Innern
Brasiliens . Tie Länge eines d -e Verbindung zwischen den
Neben - und Zuflüssen dieser beiden Ströme hcrstellenden
Kanals wurde etwa 60 Kilometer betragen , die Hineinbc-
ziehung des Orinoko würde gleichfalls größeren Schwierig¬
keiten nicht begegnen , so daß mit einem verhäi ' n .- mäßig
geringen Auffvand an Geld und Zeit die srucntbare » Lau-
dergcdiere des südamerikanüchen Kontinents dem Welt¬
handel direkt zugänglich gemacht lvecdcn . önnten.

^ ^
Hus dem chro ^ erzoglum .

^ ^
Oldenburg , 28 . Mai.

* Vom Hose . T . K . H . derGroßHerzog hat geruht,
aus ein Geiuch des Vorstandes des Oldenburger Schützen-
bundcs das Protektorat über denselben zu übernehme».

Gestern nachmittag » m 3 Uhr kamen die Kadetten » nd
Schiffsjungen vom Schulschiffe » Großherzogin Elisabeth " mit
der » Sirene "

, Kapl . Schäfer , unter Führung eines Schifss-
osflziers von Elsfleth hier bei der Eisenbahnbrückc an , wo
der Großh erzog und Herzogin Charlotte sie erwarteten,
die von den Ankommenden mit einem brausenden dreffachen
Hurra begrüßt wurden . Durch den Adjutanten Lt . Frhr.
von Plettenberg wurde die jugendliche Schar , ca . 120 Kopf
stark, dann ins Elisabeth Anna -Palais geleitet, wo sie mit
Kuchen, Ehokolade und Butterbrot bewirtet wurde . Gegen
Abend kchne sie teilweise ans der » Sirene " und teilweise
mir der Bahn nach Elsfleth zurück.

Feldzcugmcisier Generalleutnant von Fetter, Oberst¬
leutnant von Gabain und Korvettenkapitän a . D . Rüdiger
vom Schulschiff „ Großhcrzvgin Elisabeth " ivarcn am ersten
Pffng ' itagc zum Frühstück ins Elisabeth Anna -Palais geladen.

Gestern nahmen die großherzoglichen Herrschaften
und Herzogin Charlotte da» Frühstück bei Herzog
Georg ein.

* Der Ausschuß der Deutschen Gesellschaft zur
Rettuug Schiffbrüchiger tagt hier morgen und über¬
morgen . Tie beute schon -hier cintrcffenden Teilnehmer
werden im » RussischenHof " begrüßt. Im » Kasino " findet
morgen früh um 10 Uhr die Gejchäjtssitzung statt . TaS
Frühstück wird in Zwischenahn eingenommen, wohin die
Gäste mittels Sonderzugcs um 12 .40 Uhr befördert werden.
Rückfahrt 5 Ukr . Um 6 '/, Uhr Festessen im hiesigen
» Kasino" und dann Bierabend im »

'Neuen Hause" . Am
Tonacrsrag folgt ein ganztägiger Ansflug mittels Sondcrzugs
nach Wangerooge . — Ten Teilnehmern wird ein geschmack¬
voll ausgestattetcS Fest buch überreicht werden, das die
Fcsikarte nebst den verschiedenen Zahlkoupons , Wohnungs-
lisie, Programm , Fahrpläne , Pläne von Wangerooge , der
Umgegend des Zwischenahncr Sees und der Stadl Oldenburg,
einen neuen Führer durch Oldenburg , eigens für die Jahres¬
versammlung hcrgcstellr, und hübsche Ansichtskarten von
Oldenburg . Wangerooge und Zwischenahn enthält.

' Oldenburger des ostasiatischea Expeditionskorps
verwundet . In dem Gefecht an der Großen Mauer zwischen
Hei-schan -Kuan und Ku-kuan am 23. April 1901 , an welchem
auch die in der 3 . Kompagnie 3 . ostasiatischcn Infanterie-
Regiments dienenden Oldenburger ruhmvollenAntcil genommen
haben, sind zwei derselben leicht verwundet worden. Tie
Namen der Tapferen sind Musketier August Bur eck aus
Obenstrohe, Amt Varel , früher der II . Kompagnie des olden-
burgischcn Infanterie -Regiments angehörig , und Musketier
Tiedrich Winrerjeld aus Seghorn , Amt Varel , gebürtig,
welcher ehemals bei der 6 . Kompagnie unserer 9ler stand.
Elfterer hat einen Schuß in die linke Schulter erhalten und
der letztere einen Eesäßschuß. Beide Verwundungen sind zum
Glück leichterer Art , so daß die Genesung unserer Landsleute,
die sich im Kricgslazarelt in Peking in ärztlicher Pflege be¬
finden, bald erfolgt ist . In dem oben genannten Gefecht sind
von der 3 . Kompagnie, die bekanntlich aus Mannschaften der
hannoverschen bezw . oldenburgischen Infanterie -Regimenter
des 10 . Armeekorps formiert ist , außerdem noch 6 Mann ver¬
wundet worden . Wie uns ferner mitgeteilt wird , sind zwei
Reiter der 1 . Eskadron ostasiatischen Retter -Regiments , die
vordem bei dem oldenburgischen Trogoner - Regiment
gedient haben , am l8 . April von Landeseinwobncrn erschlagen
worden. Ticsctbcn heißen Karl Kuhns aus Zehnden, Kreis
.Königsberg i . N ., Gefreiter von der 2 . Eskadron unserer
Dragoner , und Gefreiter Karl Schmidt aus Barenburg,
Kreis Sulingen , früher 5 . Eskadron unserer 19er Tragoner.

* Reue Straßennamen . Tie Fortsetzung des Röwe-
kamps von der Gertrudrifftraße an bat den Namen Wer»
buchst raße erhalten . Wir freuen uns , daß man der An¬
regung gefolgt ist. die wir kürzlich an dieser Stelle gaben.
Bei Wcrbach standen bekanntlich 1866 oldenbnrgijche Truppen
im Gefecht.' I » der Leitung de» DiakouifieuhanscS Elisa
bethstift wird demnächst insofern eine Aenderung ciiitrcten,
als Herr Pastor Allihn zum 2 . Pfarrer in Delmenhorst
ernannt worden ist an Stelle des Herrn Hilfspredigers
Thrcn in Bant , welcher seine Bewerbung um die Psarrflclle
in Delmenhorst zurückgezogen hat , um einem Ruse an das
Elisabeths« !! Folge zu leisten.

H Tie Pfingstfahrteu nach Helgoland mittels
SonderzugeS bis Wilhelmshaven und von dort per Schnell¬
dampfer » Silvana " der Nordfecliuie haben unter recht guter
Beteiligung einen befriedigenden Verlauf genommen. Freilich
sah man ain ersten Psingsitaqe bei bewegter See und frischem
Winde eine beträchtlicheAnzahl Passagiere dem Gotte Neptun

schreckensvleich unfreiwillige Opfer bringen, und am zw eilen
Feiertage verzögerte sich die Ankunft de« Dampfers wegen
diesiger Luft um ein Beträchtliches , so daß diesen Anlömin.
singen nur wenig Zeit zur Besichtigung drr Insel übrig
blieb, aber abgesehen davon werden sämtliche Teilnehmer an
der Fahrt diesen Pfingstausflug nach Helgoland in angenehmer
Erinnerung behalten. Insgesamt mochten etwa 2000 Fremde
über Hamburg , Bremerhaven und Wilhelmshaven angclaiigr
sein , die sich an dem » imileren Leben und Treiben aui der
grün -weiß roten Insel mit ihren allezeit vergnügten Bewohne«,
erfreuten.

* Zu den Pfingsttageu Harle sich die Natur mit
ihrem besten Kleide gcichmückk . Ueberall das üppigste Grün,
selbst dir Nachzügler, die Eichen, prangen im Hellen Laub¬
schmuck. Und die Menge der Blumen und Blüten ! Unsere
schönste Pfingslblume . die Syringc , duftet allenthalben m
üppiger Fülle ; die Kastanien lassen ihre weißen und roicn
Blütenkerzen leuchten, und gerade noch zur rechten Zeit
stellten sich auch Rotdorn und Goldregen ein . jo daß unsere
vielen Gärten einen herrlichen Anblick gewähren. Tas Weiter
war nicht gerade sehr günstig . Am Psingsimorgen blieb er
allerdings bei leidlicher Wärme trocken , so daß die zahlreichen
Frühtourcn , Konzerte und andere Vergnügungen keine Ein¬
buße erlitten , aber nachmittags störten Gewitter und Regen¬
schauer manches lang ersehnte Psingswcrgnügen , und am
zweiten Tage stand man zu sehr unter dem Druck der
Rcgenfurchl , als daß man so recht zufrieden die köstliche Lust
im Freie » hätte genießen könne » . Trotzdem dürften die
meisten Psingstfciernden aus ihre Kosten gekommen sein , und
wenn die herbe duftenden Maien , die grünen Birkcnzweigc,
mir denen man nach alter schöner Sitte bei uns zum Feste das
Haus schmückt, jetzt welken, so werden sie doch eine Fülle
von Erinnerungen schönster Art an das liebliche Frühlings-
jest bewahren.

" Ter Frauenmisfionsvercin hält heute nachmittag um
5 Uhr in der Tbalenschule seine Monalsversammlung , voraus¬
sichtlich die letzte vor den Sommerferien , ab . Zu derselben
sind die Mitglieder des Vereins sowie alle Freunde der Sache
ciiigcladcii.

> Ter gestrige erste Tag des Tchiitzrnsestes i»
Eversten verlief programmmäßig m bester Weise. Auch der
Himmel , wcchcr gegen Mittag ein ziemlich trübes Gesicht
zeigte , heiterte sich späterhin wieder auf . Gegen Mittag
trafen die ersten fremden Schützen per Bahn ein und
wurden mit Musik vom Marktplatz in Oldenburg abgebolt.
Kurz nach l Uhr setzte sich der beim » Schützenhof zur Tavken-
bürg " aufgeslclllc Festzug unter Voraniritt der Arlillerie-
kapelle in Bewegung . Nachdem der Festmarsch gegen 2 Uhr
vollendet war , fand im » Schützenhof" ein allgemeines Fest¬
essen statt , woran eine ziemliche Anzahl Schützen und Richt¬
schützen teilnahm . Nachdem Herr Schwarling - Eversten
bei dieser Gelegenheit eine auf die Bedeutung dieses Festes
hinweisende Festrede gehalten hatte , welche mit einem drei¬
fachen Hoch auöklang . wurde beschlossen , an den Groß¬
herzog ein Telegramm mit folgendem Wortlaut abzusendcn:

» An S . K . H . den Großherzog.
Tie zum ersten eversten Schützenfest vereinten Schützen

senden Ew . K . Hoheit die unterlhänigsten Herzens- und
Glückwünsche. I . A . : B . Schwarling . Vorstand ."

Kur; darauf lief folgendes Antworttelegramm ein:
» An den Vorstand des eversten Schützenvcreins,

Herrn Schwarling in Eversten.
Für Ihre Wünsche sende besten Tank . Möge das Fest

gut verlaufe, ! Friedrich August."
Inzwischen war der Anfang des offiziellen Festes hcran-

gerückt . Punkt 3 Uhr kündete ein Signal den Anfang des
Schießens an , dessen Gesamtrefulrat erst morgen bekannt
gemacht wird . Ter Festplatz hatte sich nach und nach in
bcänsligendcr Weise gefüllt ; ein Drängen » nd Schieben durch
die Budcnrcihcn begann , wie man es hier sonst nur am
Kramermarktsonntag in Oldenburg gewohnt ist . Tazioischcn
das Rufen und Anpreiscn der Buvenbesitzer: Hier wird ein
Panorama sür 20 Pfg . ohne Nachzahlung und Trinkgeld an¬
geboren, dort werden die umfangreichen Wadenstrümpfe einer
I6jähr >gen Schönen gezeigt ; hoch über unser» Köpfen sehen
wir den berühmten . Kletterfritzen" aus Bloherfelde, wie er
gerade ein rindledcrnes Portemonnaie mit einem kleinen Gcld-
inhalt sür seine Mühewaltung in seine Tasche verschwinden
läßt ; wieder etwas weiter laden uns die verführerischenAugen
eine Schießdame zu einem Probeschuß ein , und so gehl cs
weiter ; jede Bude ist dichtgedrängt vollbesetzt . Alle Buden¬
besitzer können gewiß sagen : »Wir haben ein gutes Geschäft
gemacht" . Ein Fe st ball und die prächtige Illumination
des Schützcnhofgartens bilderen den Schluß des ersten
Festtages.' Ei » vereitelter Fahrraddirbstahl . Am vergangenen
Freitag hatte ein hiesiger Radfahrer ein Geschäft bei der Post
auszuführen und wurde hier etwas länger ausgehalten, als er
erwartet batte . Er ließ sein Rad vor dem Postgebäude stehen.
Als er wieder herau- kam , sah er einen kleinen Knaben mit
seinem Rade unterwegs . Aus die Frage , wo er damit hin¬
wolle, antwortete der Kleine, der Onkel, — womit er auf einen
ans der hohen Brücke vor der Amalicnstraße stehenden Menschen
zeigte — , Hab« ihn geschickt, das Rad zu boten. Da die Ver¬
handlung mit dem Knaben nicht so glatt von statten ging,
hatte der Dieb Zeit , sich aus dem Staube zu machen.

" Kleine Mitteilnnge » . Heute morgen verließ der
Oldenburger Damspfer , Nordfr »eSland " , Kapitän Müller,
unseren Hafen , um nach Tarolinensicl zu fahren und die
regelmäßigen Fahrten von dort nach Wangerooge aufznncbmcn.
— Sonntag Morgen verließ der von Herrn W . Eickhoff ge¬
charterte Dampfer . Karl " , Neunaber , mit einer Munk-
kapelle und 80 Passagieren an Bord unseren Hafen , um eine
Luftfahrt nach Bremerhaven zn machen. Bei Jprump nahm
der Kapitän de« Dampfers aus Vorstellungen des Herrn Eick¬
hoff noch drei Passagiere über, und dann verlies die Fahrt in
angedmer Weise, bä zum Schluß Jupiter Pluvius die Aus¬
flügler aus der Rückfahrt mir einem Gewitter und Regengüssen
überraschte und dadurch ihr Amüsement störte. — Am Freilag
Abend gegen 8 Uhr brannte aus unserer Nordseeinsei
Wangerooge das erst kürzlich ncuerbaute Wohnhaus wie
auch die Werkstclle eines Tischlermeisters total nieder. Tas
Feuer kam durch Unvorsichtigkeit in der Werkstelle zum Aus«
druch und fand in den dort und im Schuppen lagernden
großen Holzvorräten reich « Nahrung . U . a. verbrannten
30 große fertige Pitchpinethüren , welch « für den gr°VE
Neubau des Hotels Gehrten bestimmt waren , und auch Eff
das ganz« Mobilar . Ter Abgebrannte war versichert.
Einen Straßenauslaus verursacht« am ersten Pfingstiner-



tage gegen Mittag ein an der ZenghauSftraße wohnender
Ebepaar dadurch, daß es sich FamillenzwlffeS wegen unter
lauten Drohungen zu Schlägereien Hinreißen ließ. Erft durch
Einschreiten des benachrichtigten Oberschutzniannes ivurbc der
häusliche Friede wieder hcrgcstellt. — Fm Eversten Holz
sind neuerdings die den Radfahrern verbotenen Wege durch
besondere Schilder mit den Worten . Radfahren verboten"
gekennzeichnet . — Einen Au fl ans verursacht heute
Morgen ein angetrunkener Arbeiter, dem andere Arbeiter eine
dünne Wagenkclte um die Handgelenke geschlungen und mit
Stricken fcstgcbunden hatten . Ei torkelte den Stau entlang
und wurde in der Goltorpstraße von einem hinzugekomuienc»
Schutzmann mitgenommen.' 180 . Herzog !. Braunschweigisch » Liineburgische
LandrS -Lottcrie . Ziehung von Sonnabend , den 25 . Mai.
( Piilgeteill von der HauplkollekleG . Damman », Braunschwcig.)
Gewinne von 500 Mk . und darüber : Rr . 858 ( 1000 Mk ),
936 ( 1000), 1693 ( lOOO) , 10007 ( 500). II550 <30tX ») , II795
( 1000). 12513 ( 1000), 13122 ( lOOO,. 10013 (20000), 19870
, 500 ) . 20728 ( 1000), 21095 <1000 », 21389 <1000», 21811
(2000 ). 22891 (500), 23912,500 ». 21838,10000 ). 33502 ( 500».
Z502S ( 1000), 35178 , 1000) . 35391 ( 3000). 37109 (2000»,
38159 , 500». 10750 (3000), 11511 (500», 12156 ( 1000). 53882
( 500). 62913 ( 1000), 61918 (500), 65125 ( 1000), 68571 ( 1000),
69892 ( 1000), 71160 , 1000». 71880 (5M ). 72115 ( 1000),
73211 (500). 71211 (2000) , 7113t! ( 500), 71911 ( 500), 71920
(500). 76918 (3000), 77156 (2000) , 80970 (5000) , 81238
( 1900), 81967 (500), 83305 (500) , 85725 (500), 86129 (2000),
99217 (2000) .' Auf der der LmideSlelirerkonferenz vorder
gehenden Abgeordnetcnvcrsainiiilniig wmdcn gestern
in Berne verschiedene sür die Lehrerschaft wichtige Beschlüsse
gesagt , wie aus unserem eingehenden Bericht in der erste»
Beilage der heutigen Nummer zu ersehen ist . Eine Frage
von allgemeiner Bedeutung wurde in der Tchulbibcl-
angelegcnheit behandelt. Ter Landcslehrerperciii strebt
schon lange aus vielfachen, oft besprochenen (Gründen
danach , die Vollbibcl in der Schule durch ein
biblisches Lesebuch , wie eS in vielen Staaten eingeführt ist,
zu ersetzen. Diese durch das Oberschulkollecsinmals erfüllbar
hingestcllte Hoffnung ist nun durch eine neuerliche Antwort
des Oberkirchenrats aus eine bezügliche Eingabe vbnc
genauere Angabe von Gründen zu Nichte gemacht. Ter
Oberkirchenrat will nur die Einführung von einer Art er¬
weiterten biblischen Geschichtsbuches als Vorbereitung ! aus de»
Gebrauchder Bollbibcl ins Auge gcsaßt wissen , wodurch die Ein¬
führung einerSchulbibcl abermals in die weitesteFerne gerückt ist.
Tie Abgcordnctcnvcrsammlung faßte gestern einstimmig eine
Resolution, in der sie das Fehlschlagen der bctr. Be¬
strebungen bedauerte , aber beschloß , das Ziel mit allen
Mitteln weiter zu verfolgen. Durch Besprechung der An¬
gelegenheit in der Krcissynodc und evcnt. durch Inanspruch¬
nahme der Landesslinode und de » Landtags soll in dieser
Frage weiter gearbeitet werden. Bor allem aber ist es not¬
wendig, daß sich die Eltern und die Freunde der
Schule damit befassen und durch ihren dringlichen Wunsch
nach einer von de » Kindern zu gebrauchenden Schnlbibcl
Lei Forderung der Lehrerschaft Nachdruck verleihen.

» »

»
O Eversten , 27 . Mai . Ein Schadenfeuer brach am

Sonnabend nachmittag in dem im Tecbkengang bclcgcncn
Hause des Malers Heye aus , welches glücklicherweise durch
das schnelle Eingreifen der Nachbarn bald wieder gelöscht
werden konnte, so daß die erschienene Spritze nicht in Thälig-
keit zu treten brauchte. Ter Besitzer , welcher selbst nicht an¬
wesend war , wollte in nächster Zeit das Gebäude abbrechcn
lassen und hatte schon alle Vorbereitungen hierzu getroffen.
Nachträglich erfahren wir hierzu noch , daß der Besitzer, welcher
nach Wildeshauscn verreist war und der Brandstiftung ver¬
dächtig sein soll , bereits am ersten Pfingsttage verhaftet worden
ist . Die Staatsanwaltschaft war bereits heute hier anwesend.
Ta der Verhaftete sich eines guten Rufes erfreut , so ist wohl
anzunehmen, daß seine Verhaftung nicht aufrecht erhalten wird.

' Oberstem , 26 . Mai . Letzte Woche besuchte der Re¬
gierungspräsident Ahlhorn unsere Stadt . In seiner Be¬
gleitung befanden sich u . a . die Herren Regierungsrat Trost
und Regierungsafsessor Pralle , sowie die Herren Finanzrat
Wöbs und Rcchnungsrat tom Ticck a »S Oldenburg . Zum
Abendessen ließ sich die Gesellschaft einen Spießbraten auf dem
Schloß bereiten. Sonnabend reisten die Herren aus Olden¬
burg wieder zurück.

AuS de« benachbarte » Gebiete «.
* Papenburg » 26. Mai . Zur Besichtigung der

Hochmoore bei dem Orte Börgermoor waren die Herren
l)r Weber aus Bremen, Kaumhovcr, König!. Bczirksgeologe
aus Berlin , vr . Salscld , Oekonomierat aus Liugcn, vr Krusch,
König !. Bezirksgeologe ags Berlin , und vr . Tictze , Bcrg-
rescrendar aus Bremen , kürzlich hier und begaben sich auch
nach Borsum , wo ebenfalls eingehende Erhebungen stattsindcn
sollen . Von dem Ergebnis der Untersuchung der entnommenen
Moorproben wird es abhängen, ob die geplanten Anlagen
nusgesührl werden

Tie vmMig örs Mtwtijtcrs o . kroßz ! vor
dm Kriegsgericht.

(Richdruit verboten .)
p wnmbinne ». 27. Mai.

Am nächsten Mittwoch und den folgenden Tagen wird
sich in denMauern unserer NeincnRegftrungsstadt nnd zwar
in einem Saale der hiesigen Dragonerkaserne ein gericht¬
lich militärisches Drama entrollen , aus dessen AuSgang
ganz Deutschland mit größter Spannung blicken dürste.

Wie noch erinnerlich sein wird , wurde am Montag , den
21 . Januar , nachmittags gegen 5 Uhr , der Rittmeistcr
und Ches der vierten Eskadron des hier garnjsonierendc»
Dragoner -Regiments v. Wedel Nr . ll , Freiherr von Kro¬
sigk . meuchlings erschossen Ter Abend war bereits h r-
eingedämmert , trübe und rednerisch war das Wetter , als
Rittmeister von Krosigk Reitiibnngen vornehmen ließ . Von
Unterossizieren , Kapitulanten , Gefreiten »sw wurden sür
den Tienstgebrauch Remonten zugeritten . In der Reit¬
bahn befinden sich längs der Wände schräg gestellte Rampen
von Holz, damit die Pferde den Reiter nicht an die Wand
drücken können . Durch das Ausschlagen der Pserdehuse
m> die Rampen , durch die Kommandoruse , und durch die

Revolverschüss' mit Platzpatronen , die abgegeben werden,
um die Pferde an den Knall zu gewöhne » , wurde fort¬
während iüeräujch verursacht . Ta die einzelnen Schwa¬
dronen zu verschiedenen « lunden reiten und bekannt ivar,
das» Riuiiieiswr v . Krosigk oftmals iiiiereisauie »ebuiiaeu
voruahm , wie das Nein» ,» von Hürden re . so staube » a»
der Thür , die aus de » , Vorrat »» zur Reitbahn sühn , immer
einige Leute , um zuzuschaue» . ES wäre also gar nicht
ausgefallen , >ven» au diesem Tage gerade dort iemaud ge¬
stände » . oder durch eins der Gucklöcher gesehen hätte . Diesen
Umstanden ist es zuzuschreibc» . daß niemand von der Um¬
gebung de « Rittmeisters gesehen hat , woher der Schuß
lam . Tie in der Reitbahn anwesende » Dragoner wisse»
nur zu belundcii , daß während der Rillmeisicr koinmau-
dierte :„ Eskadron kehrt" ein Schuß siel , der de » Ritt¬
meister sofort zu Boden streckte . Tie Soldaten waren so-
gleich bemüht , Uire» Ehes in die zunächst belegeuen Ställe
zu trage » , um ihn dort mit Wasser zu besprenge » Andere
holte » eiligst ärztliche Hilft herbei , allein » och ehe ein
Arzt lam , >var der Riliuirisler verschieden. Tie Kugel
haue dem Ermordete » das Herz durchbohrt . Fm Vor
raum der Ställe stand ein Karabiner , der als Mordwaffe
gedient haben » ins». Es war danach lei » Zweifel , das;
der Schuß von einem Angehörigen der vjerle » Schwadron
abgegeben war . zumal der Gelötete etwas streng im Dienst
gewesen sein soll Tie hiesige Polizeibehörde » ahm sehr
bald zwecks Entdeckung des TtzätcrS die Hilfe der berliner
Kriminalpolizei in Anspruch . Diese sandle den Kriminal¬
kommissar v Baeckmailil liioriwr Nach langen Bemühunge»
gelang eS sxrrn v Baeckuian» . den Unteroffizier M a rten
und de » Sergeant Hackel , beide von der menen Sckuva-
drou . soweit der Thal zu überfuhren , daß er , im Einver¬
ständnis mil der Staatsanwaltschaft des Kriegsgerichts
der zweiten Diviiiv » , die Verhastung dieser Beiden vor¬
nehme » louiiie . Belaiintlich ist es den, Unteroffizier Marien
vor einiger Zeit gelungen , aus der Untersuchungshaft zu
eiitjliehe » . Nack , einige » Tage » wurde ma » aber des
Flüchtlings wieder habhaft . Marte » halte sich durch seine
Flucht eine slarle Erkaltung zugezogeu , k»c , hu tanze uns
Kramenden ftjsclte . Er ist ftdvcl» bereits wieder vollständig
genesen, so daß er verhandlungssähig ist . Obwohl beide
Fnhajlieneu ihre Schuld beharrlich leugnen , so sollen sich
dieselbe» über ihre » Anseiilhalt zur Zeit der That usiv.
doch derartig in Widersprüche verwickelt habe » , daß die
Anklage wegen Mordes bczw. Beihilfe hierzu gegen sie
erhoben wurde . Unteroffizier Marten und Sergenni Hackel
habe» sich daher am Mittwoch , den 29 . d . M . , vor dem
Köiiigl . Kriegsgerichte der zweiten Division ans obener¬
wähnte Anklage zu verantworten . Kriimilalloniinissar von
Vaeckmaiiii-Bcrli » ist selbstverständlich als Zeuge geladen.
Die Verhandlung findet in der hiesigen Dragoner . Kaserne
stau , da das Kriegsgericht ein Interesse daran hat , in u»
mittelbarer Nähe des Thatories die Verhandlungen abzu-
haltcn . ui» i » der Lage zu sein , ohne Aussehen eine gründ¬
liche Lrisbcjichiiguiig vornehmen zu lönnen . Ob d,e Ver¬
handlungen im Interesse der militärischen Disziplin unter
Ausschluß der Oessentlichkeit stattsindc » werde », steht noch
nicht fest . Jedenfalls sind mehrere Tage sür die Ber-
handlunz scslge egt.

Vermischte ».
Rund 600 berliner Barbiergehilfen sind aus¬

ständig . In der Freitag Nacht wurde von den organisierten
Gehilfen der Ausstand in einer Versammlung beschlossen . —
Tie wiener Zensur gab Björnson ' s „lieber unsere Kraft"
sür die nächste Saison ii» „Tcutschci, Volksthcatcr" frei . —
Tie Leiche des von Amerika auSgelieferten Wechsclsälschers
Löwengardt aus Köln der kürzlich bei Ankunft des Lloyd¬
dampfers Lahn nachts vom Schiffe verschwunden war , ist am
Strande bei Bremerhaven gefunden worden . — Die diesjährige
Regatta des kaiserlichen Jachtklubs für Kriegsschistsboolc
und Nachten unter acht Segcllängcn ist Sonnabend nachmittag
bei gutem Ostwinde i» Kiel eröffnet worden. ES starteten
7 Nachte» und 20 Boote. — Aus Würzburg wird gemeldet:
In einer Badeanstalt wurde ein Gymnasiast von Kameraden
aus Unvorsichtigkeit erschossen . — Aus Kassel wird be¬
richtet : Bei einer großen Schlägerei im Torfe Wcllcrodc
wurden 10 Personen durch Stiche schwer verletzt, der Gendarm
wurde mißhandelt . — Zur öffentlichen Aufführung des ein-
aktigcn Theaterstückes „Die Torgauer Heide " von Otto
Ludwig , in welchem König Friedrich der Große die Szene
betritt , ist die Allerhöchste Genehmigung erteilt worden. — In
Kopenhagen ist die Nachricht ciiigctroffcn, der Polarforscher
Weltmann sei schwer erkrankt . Tic geplante Nordpol-
cxpcdition sei sür dieses Jahr ausgcgebe». — Ei » großer
Postranb wurde in Kopenhagen verübt ; acht öffentlichePost¬
kasten wurden ausgcbrochcn izzid über tausend Briefe gestohlen.
— Dem „Ostasiat . Lloyd" zufolge sind in Tientsin durch
den Hülssdelcgicrtcn der freiwilligen Krankenpflege, Herrn
W . v. Hannckcn, zwei Lese - und Schreibzimmer für
deutsche Soldaten eingerichtet worden , die von den
Truppen stark besucht werden. Herr v. Hannckcn richtet
nuii an alle Deutschen die Bitte , auch ihrerseits neueren
Lesestoff den Lesezimmer» zuzusühren. Tic Lager-
kommaiidanlur in Tientsin ist bereit eine Verteilung vor-
zunekmcn._

Letzte Pepeschen.
China.

* London , 28 . Mai . Der . Standard " meldet au«
Shanghai , die Ehina Mcrchants Company habe Anweisung
erhalten, mit der Verschiffung de« ReiStribuls nach Tientsin
wieder zu beginnen. Die» gelt« als da« erste sichere Anzeichen
dafür , daß die Rückkehr de« kaiserlichen Hose « nach
Peking bevorstchl.' London . 28. Mai . Aus Peking erfahren die Morgen-
blätter unter dem gestrigen Tage : Gras Waldersce Hab« im
Prinzip nachstehenden Vorschlägen Li - Hung - TschangS
zugestimmt , nämlich 1 . Peking zu räumen , wenn der
Hof die Rückreise nach Peking angetreten habe. 2 . der
chinesischen Militär -Polizei zu gestatten, allmählich di« Distrikte
in der Nähe von Peking zu besetzen . 3 . zu erlauben , daß
3000 Mann von den zuverlässigstenTruppen N»anchikai« nach
Peking koinmen . m» die Ordnung in der Stadt nach der
Räumung durch die Ausländer aufrecht zu erhalten . Enl-
giltigc Alinachungen seien indessen noch nicht getrojsc » .' Peking , 28 . Mai . Tie Militär . Behörden der
verschiedenen Nationen scheinen der Ansicht zu sein , daß die
cndgittige Regelung der chinesischen Frage in Sicht ist . Es
iverdcn weniasten» allgemeine Vorbereitungen für « ne un¬

mittelbar bevorstehende Räumung Peking« getroffen.
Britische Transporischisse haben Befehl erhallen , sich bereit zu
Hallen. Gras Waldersce denkt Mitte Juni abreisen

z» können. Ter chinesische Kaiser ha» Anweisungen erteilt,
die Paläste in Peking »> Stand zu setzen sür die Ankunft
des Ho,es . welche erfolgt , sobald die sreiiide» Tilivpcn

abgezogen sind. Tie Gesandten hoffen, daß noch cnnge Ver.

saminlmige» genüge» , um die »och schwebenden Frage » zu
regeln und dem Hose den Weg zur Rückkehr nach Peking zu
ebnen. Große Bedeutung wird einem hier « » getroffene»
Edikl bcigclcgt, in de », 2 sch ' » - »»d L > - Hung - Tscha » g
angewiesen werde», die Verhandlungen schnell zum
A bsck , l » ß zu b r i n g en . um dem Hos die Rückkehr »ach
Peinig zu ermöglichen In dem odckl wird Tsching
und Li Hung -Tschaiig gleichfalls besohle » , den Rückzug der
verbündeten Tnippcn zu sicher ».

" Nr >r»,ork . 28 Mn >. ( Origiilallelegramm über die
amerikanischen Produkten - und Provisionsninilte >

Weizen
Neivnort Ehicago

»>>4. „ . 25.
Loco . . 82 81 ' /. —

zftill . 79 78' /. 73'/. 73
August . — — — —
September . 76'/, 75'/, — —
Oktober . — — — —
November . — — — —
Dezember . — — — —

Mais
Ncwyoz . Elffcago
28 . 25 . 28 , 25 .

Mai 19 19'/. 12' . , I - ' /.
Juni . — —
Jul, . 18 '/. 18 '/. 13'/. 13' /.
September . 18 '/, 18 — —

Tendenzen: Neivnork Weizen stramm , steigend, Schluß
fest . Ehicago Weizen höher. Newyork Mais Iivher , Schluß
fest . Ehicago Mms : Anfang ! gingen Preise zurück , Schl» ,;
stetig.

Briefkasten der Stedaklio» .
Alter Leser . Unter diesem Suchwort uni » es im letzten

Bric ' kasten vom Sonnabend natürlich » Io Jahre " statt
» io Monate " heißen. Es handelt sich um die sog . Er¬
sitzungsfrist

Mitarbeiter I5 Ja , aber Bericht sür Diontag schon
erwünscht. Beste» Grnß!

Anonym . Wir muffen immer wieder auSsprcchen, daß
wir auf namenlose Einsendungen nicht ciiigehcn tonnen . Zu¬
dem ergab eine zufällige Erkundigung über die a»aesch » ille » e
Sache bei einem der Eniwohncr der angegebenen Häuser ein
völlig negatives Resultat! Wenn Sic n» S »» tcr Ihrer
Verantwortung den Namen dessen , auf de » Ihre Einsendniig
wirken soll, nennen , so könnten wir versuchen, die Sache
abzustcllen. ohne sie an die Oefsentllchkeit zu bringe»

Einer für Viele . Ob eS ein Baderegtenient , eine
Preisliste re. sür die städtische Badeanstalt hinter dem
Echloßgarlcn gicbt, ist unS nicht bekannt, vielleicht weiß cs
einer unserer freundlichen Leser

Bom (Held- und Warenmarkt.
Der deutsche Prägcverbaud crniäßigle den Grund¬

preis von 120 aus l >2 > , Mark pro Tonne auf Frachtbajiü
Bürbach.

Nach dem Bericht eines amerikanischen Fachblallcs ist am
amerikanischen Eise »- und Stahlmarkt denUich eine
weichende Tendenz dcmcrlbar . Tic Stimmnng ist weniger
hoffnungsvoll , die Umsätze , i»d tleiner , die Preise niedriger.
T >c Haltung der Arbeiter macht den Werke» viel zu schassen,
cs werden höhere Löhne »nd kürzere Arbeitszeit verlangt.

Berlin , 25 . Mai, Börse . Die Börse rrössnetc m ge¬teilter Stimmung . Während Bankaktie» ans die Meldung,
daß der Iilstizmiiiister Erhebungen über die Tiffercnzeiiiivand
Prozesse bei de » Gerichte» anstelle, fest lagen , waren Montan-
wcrte auf die Nachricht von der Herabsetzung der Präger-
preise ( siehe oben) gedruckt. Im weiteren Verlaus der Börse
war die Gesaintstiinmiing bester, ausgehend vom Markt der
EchiffahrtSaktien, aus dem Hamburger Paket durch steigende
Preise sich bemerkbar machen. Zu Gniistc» dieses Papicres
wirkte die Nachricht, daß die PakctgcscUschastim EiiivezständniS
mit den in Betracht kommenden großen amerikanischenBahnen
die Einrichtung einer regelmäßigen Danipserverbindung
zwischen Sa » Franctsco und Ostasien plant . Es schließen:
Diskonto >85,10, Deutsche 200,75 , Handels 119,10, Böckum
188,90, Laura 210,62 , Dortmunder 67,75 , Harpen 176,25.
Hibernia 176,50, Gelsen l 75,25, Ea »ada 98,60. Lloyd
l 17,25, Paket 125,10, Tendenz : Befestigt.

Zur Affäre der Pommcrschcn Hypothekenbank.
Die verhafteten Direktoren habe» »m ihre Enthebung vom
Amte »achgesucht . — Die Aktien der Pommern - nnd Tlrelitzer-
Ba » k, welche in de » letzten Tagen bi« ans 26 bezw . >2"/»
gewichen waren , erholte» sich am Sonnabend bei lebhaften
Umsätzen um 15 bezw . 18«/« . Al« Känserin wurde eine erste
Berliner Bank genannt . Tie Psandbriese der Strclitzer Bank
konnten nicht zur Notierung gelangen . E « fand dieserhalbeine Beratung zwischen dem Börscnvorftand und den , SlaalS-
kommissar stall nnd wurde fcstgestclll, daß eine Notierungetwa einen Preis von 15- 50»/, ergeben hätte . ( Ter letzteKur» war 81»/, ) . E « wurde einstweilen von einer Preisfest¬
setzung abgesehen. BorauSsichllich erfolgt dieselbe am DicnSlag.

Newyork, 25 . Mai , Börse . Die heutige Börse verlief
still, auch der günstige Bankausweis konnte keinen Einfluß
auSübcn Schluß träge . Eanada 102 '/, gegen 102. Northern
>80 gegep l72 . Union l «>o '/ , gegen >«» >' /.

itirchciiunchrichlcu.
Lambrrtitirckir.

Am Sonnabend , den l . Juni:
^ ^ AbendmahlS^ollesdiensl 3 Uhr : Pastor Bnltmann.

Sonntag , den 2 . Juni , TriiiilatiS - Fcst;
Gottesdienst >0 Uhr : Hilsspr . Eicmcz.
Kinderlehrc ll Uhr . HilsSpr . Sicmer.
Sprechstunden : vorm . 8—ll Uhr und nachm. »—1 Uhr.
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Zwangs¬
versteigerung.

Im Au''trage der Großherzoalichen
Amtsgericht» dies w« de ich folgend«

Pfan-gegkijilikde
am

Mittwoch,
den 29 . Mai d. I .,

nachmittag » S Uhr auf -,im protzen Laste des Herrn Gastwirts
Böselrr hies . ( Toodts Eiabliffement)
ölkentlich meistbietend auf Zahlungs-
fnst verkaufen:

1 Pferd (braun),
1 Wagen mit Laken und

polkrrllhen , pulsend für
Zchiachtrr oder Sacker,

1 gr . Ladenreole»
I Tresen,
1 Papiermaschine (für

Wickelvapier »,
1 gr. Blechkasten,
2 graste runde Blech-

, rammeln,
30 r. Gläser mit Glas-

töpsel,
6 Bettstellen,
tt vollst. Betten.
1 Plüschgarniturst Sofa,

2 Sessel. 4 Stülilrs
4 Sofansche, I gr . Teppich, I gr.
Epiegel nebst cpiegelschrank, 4
Kleiderschränke, i Kaffeelisch , 1
Verlikow, 3 Kommoden, I kl. do..
1 Nähmaschine, I Schreibpull , 2
Sofas , I do mit Wochstuchbezug.
4 Spiegel, i Regulator , l Tisch,
2 Waschtische . I kl. Schrank. 6
Nohrstühle, 1 Wasckservic« mir
Ständer , 3 Stühle mir gepreßter
Lehne und Sin , I Stehlampe . 1
Hängelampe , verschied , gr . Bilder,
Wandteüer , Rippsachen, 2 Liqucur-
servier, verschied . Base« und viele
sonstig« Sachen,

fern« :
1 wenig gebrauchtes

Plüschmeublemeut
troter geprrktrr plüschf,

I vollständige Laden¬
einrichtung lRroltn,
Lorten , Tresen u .) saus
der Gr lick scheu Lonkuro-
malse liammeudf.

t schwarze Taille,
1 weihe Blonse,
1 halbfertiges Kleid u.

Stoff zu einem Kleid.
Vttßjlr . g. kuä.
Fernsprecher 586. Auktionator.

Jmmobilverkailf.
Im Aufträge w« d« ick die an dn

Nebenstraße ( früher S . Shueru-
ftraste) unl« Nr . 2l belegene

Besitzung
»um öffentlich meistbietenden Verkauf
bringen. Zweiter Vertaufttermin steht
an auf

Donnerstag,
den 30 . Mai d. I .,

nachmittag - O Uhr,
bei Herrn Kaufmann und Witt
v . d . Ecken hiers., Ehnernftr . 85.

Tas Haus mft großem Stall ist
im Jahr « 1898 neu « baut , hat zwei
grotze ^ raktisch eingettchttteWohnungen
mit separatem Eingang . Wasser¬
leitung ift vorhanden.

T >e Nebenstraße wird demnächst
von d« geplanten großen Ringstraße
durchschnitten; sie hat ein» besonders
rubige Lage inmitten hübsch « Gärten.

Tie Dcrkaufsbrdingungen find
günstig.
StrzKr . 3. Kuli . Uv/vi'.

Fernsprecher 536 Auktionator.

Offeneren I» gelb«

Saatlupinen.
I. rrvilvdg L 8olw,

_ Oldenburg i. Gr.

Die beste«
Dreschmaschinen, Mähmaschinen

und Mahlmühlen
liefert

SolUlLlls, Ijaklage,»
und keine Fabrik liefert verbältnismLßij
Lager und Reparaturwerkstatt am
ganzen Tag geöffnet.

so billig. Dom l.
erdemarktpiatz.

uni ab großes
« raum den

Schützen- herein
Etzhorn.

Uns« diesjährige«

Schützenfest
finket am

und 1. Juli statt.
Tie Verpachtung d« Vudenplätze findet Dirustag . den

11 . Juni , nachm . 4 Uhr . auf der Festwiese statt . Ter Festausschuß.

30 . Juni

Juni Abschluß von

empfiehlt stch die

Kölnische Nnsall-Bersichernngs-
Mien -Gesellschaft in Köln a. Rh.

Hläöere Auskunft erteilt gerne
der Kauptvertreter

Ottnl Ir.,
Htdenöurg , Augulikratze16.

Ausverdingung
von Erdarbeiten.

Am Donnerstag . den 30 . Mai
soll di« Herstellung d« Hunte¬
durchstiche bei der Westerburg«
Brücke und beim Jburgsberg zum
zweiten Mal öffentlich aufgesetzt
werden. Bei der Westerburg« Brücke
sind rund 10000 cdm , beim JburgS-
bera rund 4.000 vbw zu verarbeiten.

Die Bedingungen werden im Termine
bckannt gegeben, können aber schon
vorh« im Geschäftszimmer des Herrn
Bermeffungsinspektors Treiß (Olden¬
burg, Marktplatz 18 ) eingesehen
werden.

Daselbst werden auch Mitteilungen
üb« andne Erdarbeiten in dem
genossenschaftlichen Gebiete (ca.
280,000 edm) gemacht.

Anfang d« Ausverdingung bei
dn West« bürg« Brücke: vormittags
S>/ , Uhr. beim Jburgsberg : nach¬
mittags 2 Uhr.

Westerburg , 1901, Mai 23.
Der Vorstand

der kll (Wardenburger ) Ent - und
Bewassernngsgenoffenschast.

H . Tannemann.

Rippe » , Kleiufleisch . Mett-
kuoche , Donnerstag und Freitag
krisch.
L ldeaburgerFleischwaren -Fabrik.

lüaftrdr . Zu vett . eine nahe am
Kalben stehend « schwne, beste Ruh.

Näh , bei W . Deuker , am Bah ich.

Bloherfelde.
Am Sonntag , den 2. Juni d. I.^ Ball , -M

wozu frrundl . rinl . T . Ouutrmann.

Im Auftrag « habe ich « n« >m be; lrn
Belttebe befindliche

Seltersfabrik
mit beliebigem Antritt preiswert zu
vnkaufen . Anzahlung gering.

Reflektanten wollen sich ehestens
mit mir in Verbindung setzen.

Aug . Dählman », Rechnstllr-,
Kurwickstr. 3.

UM " Sämtliches Schnhzeug
wird prompt und sauber repariert.

H . Rehme . Schuhmacher,
Ofternburg , Hermannstraße29.

Verkauf
WlllttWst

verbmlhe« mit
Kolonialwaren-

Handlung re.
« Sesterfted» . Dritter und letzter

Dermin zum Verkauf d« d« Frau
Witwe des weil. Gastwitts I . F.
Hammye zu Howiek bei Ocholt ge¬
hörigen , daselbst delegenen

Besitzung,
bestehend aus guten , geräumigen
Wohn - und Wirtschafts -Gebäuden,
oliv . SO Sch.-S . Garten -, Bau - und
Weideland , S Tagewerk Wiesenland
(Kuhheu liefernd), ca. 2 da Heide¬
land und ca . S >/, b» besten Torf
enthaltendes Moorland,

ist aiigcsetzl auf

Most «» , Ski 1 Z»i,
nachmittag » 4 Uhr,

in dem zu verkaufendenWittkhause.
In dem Hause, welches in un-

mittelbar « Nabe der Schule , ca . SOO
Met « vom Bahnhof Ocholt sehr
günstig steht , ist seit langen Jahren
Gastwirtschaft und Handlung erfolg¬
reich betrieben. Tie Bau - u . Weide-
länderrien liegen fast sämtlich in einem
Kompl« beim Hause und sind diese,
wie auch das Wiesenland , guter
Bonität.

Einem strebsamen Geschäftsmann
bietet sich die günstige Gelegenheit
zur Gründung ein« sicheren Eristenz.

In diesem Termine erfolgt auf da»
Höchstgebot der Zuschlag.

S . Wettermann , Aukt
verkaufen ein kleine » Haus.

Gackstraßc 7».LNähere»

Danksagung.
Loy . Für dre vielen Beweise herz¬

lich « Teilnahme und Ehrenbezeugung
zu unserer silbernen Hochzeit sagen
wir allen Freunden , Verwandten und
Bekannten hiermit unseren herzlichen
Tank.

I . (» . Tüser und Frau.

Famittennachrichteu.
Verlobungs-Anzeige.

Die Verlobung ibr« Tochter
Magda mit dem Herrn Luder Vahr
in Blumenthal beehren sich anzuzeigen

Gottfried Rohlfs und Frau,
Johanne geb . Bohlken.

Oldenburg . Pfingsten 1901.

Rsgü » kodlk
l- llüer 8üdr

Verlobte.
Lstzlns v ^ruikl

lotiLnn I. il8vlisn
Verlobte.

Bümmerstede . Ofternburg.
Pfingsten 1901._

Geburts-Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Jungen zeigen hocherfreut an
Oldenburg. 25 . Mai.

Emil Fischbeck und Frau,
Ella geb . Lsgemann.

OlttvndlU ' E . «r» t« » kfingittoiertag « vo»
mittag 11 ITdr «otaobiisk sankt nach lang «», schweren
l -oiäen iw XIt «r von 39 wahren wein liebor blann,
wein « Linäe » treu »orgenäsr Vater , an « er gut « kobo
on6 öroäer,

Lllßvll Moko,
Lövigi . Hauptmaoo s l» luit » äs « Hewieotren tz'siä-
Attillsris -llegiwsnt « Kr . 11, Ootsräirsirtor ä » Osaobüw-

giv»» « « i io 8p »oä »u.
>» llamsa 4« Mst« d»«d«nsn:

lüarth » WIeil», geb 8t «g«,
W »4lrln »lr»1 De . Well « unä Mrau,

Oboist» gsb . Tsng «.
Oia llaeräiguog kinäet »w Donnern lag , äev 30 ßlai,

morgen » S Obe , vom Irauerbaai «, H »«»terv »II 12,
aus statt,

rodG - llUGst , « «.
Statt besonder« Melvung> « LS . d. R traf uns der hart»

Schlag , meinen lieben Mann un»Bat « . Schwieger- und Großvater
de» Zimmermeift « '

l .aa«ils «Ullis,-
in seinem 65. Lebensjahr« durch e .n«
sanften Tod zu verlieren.

Um stille Teilnahme büten die
lrauerudeu Angehörigen

Familie Müll « .
Die Bendigung findet am Tonners.

tag , den 30 d Mts ., nachmiuagj2 Uhr, auf dem Kirchhofe zu Warden.
bürg statt._

Teilnehmenden zur htachrrrdl,
unser« liebe Mutt « , Schwieg« , un)
Großmutt « Ww . Anna Bsigr,
geb . Harms , nach ihrem langen Leiden
heute nachmittag im 7S. Lebenswahre
sanft entschlafen ist.

Tie trauernden Angehörigen.
Oldenburg , 28. Mai 1901.
Bendigung : Mittwoch , 29 d M,

morgen» 9 Uhr, vom Elnbehause,
2 . Kirchhofstraße Nr . I _Weitere Aamiliennachrick,,cn7

Verlobt: Kätcken Bör >es , ». .ocii-
bürg, mit Otto Peters , Oldenburg.Anna Rothkopf, Bremen , mit Einä
Pestrup . Oldenburg . Wilhelmine
Spiekrrmann , Oldenburg , mit Lllo
Liek«, Oldenburg . Eatharine Haar.
Wardenburg . m»t Friednch Cornelse »,Wiarden . Johanne Schweers, Olden¬
burg . mit Thristian Kracke , Olden¬
burg . Johanne Carsten », Oberlelhe.mit Heinrich Schröder, Littet . Manh,
Müll « , Esenshamm , mit Emil Warnt,
Wilhelmshaven . Adele Freese, Neuen¬
huntorf , mit Anton Siedenburg , Bank.
Anna Mönnich , Osternburg , mit
Georg Meyer , Oldenburg . Helene
Setje -Eilers , Oldenburg , mit Steuer¬
mann Carl Grimm , Oldenburg . Anna
Einschütz, Bremen , mit Wilhelm
Weser , Wilbelmshaven . Helene Freyse,
Wilhelmshaven , mit Willi Wilrt,
Wilhelmshaven . Helen« Voltes , Olden¬
burg , mit Willy Kubland , Oldenburg.
Martha Blohm , Slollhamm , mir
Johann Schröder , Ellwürden . L.
Rump , Wilhelmshaven , mit I.
Carstens , Bant . Elisabeth Jipp , Len.
mit Kaufmann August Boldt . Len.
Therefla Seppeln , Le« , mit Buch-
druckereibefiyerH . Bernsen , Meppen.
Alwine Wirken, Le« , mit Gebhard
Battrrmann , Le « . Johanne Renken,
Len , mit Take Müller . Leer. Katharina
Watermann , Leer, mir Hindert Wien-
böck« , Heiifeld «. Charlotte Tuben,
Jever , mit Georg Web« , Le « . Her¬
manna Kruse, Loga, mit Johann
Wübbena , Oldersum . F . Swecrt,
Veenhusen, mit G Buse, Neermoor.
Meta Heyrnga , Völlinghausen, mit
Hinrich Oltkoff . Heisfelde. Frankeline
DetmerS, Brngum , mit Wilhelm Wolf,
Bremen . Clastna Holle, Nortmoor,
mst Gnhard Meyer , Coldeborgersiel.
Liane Aleide Tnborg , Ihrhove , mit
Lehr« Johann Moriffe , Ihrhove.ElSk« LoordeS, geb . Mechcls, Ihrhove,
mst Beij « Zimmermann , Ihrhove.
Theda Schuft« , Eollingborst, Lstfrics-
land , mit Lehr« August Dieckmann,
Eller , Düsseldorf. I . Schmidt,
Völlenrrkünigsfehn , mst G . Hoser,
Dölleneisehn . Engeline Schön, Neue¬
fehn, m»t Nikolaus Uphoff. Spetzer¬
fehn II . Friednicke Wennings , Backe-
moor, mit Rudolf Tiekmann , Colling¬
horst. Jantje Uphoff, Oldersum, mit
Eberhard Hattmann , Emden. Helene
Wettermann , Jrv « , mst Wilhelm
Janffrn , Solingen . Anna Löckmann,
Norden , mst August Llusmann , Jever.
Martha Ianßen , Jever , mit Heinnch

ncken, Jev « . Margarethe Janßen.
ilhelmthaven , mit Otto Buscher.

rver. Amalie Cohn , Jrv « , mü
aufmann Mar Goldstein, Paderborn.

Charlotte Tuben , Len . mit Friseur
Georg Web« » Jev « . Leni Tchlee-
milch , Jev « , mst Heinrich Beulst,
Vnden . Meta Jllies , Rade b. Blumen¬
thal , mit Apothekn I . Suntken,
Pievens bei Tettens.

Geboren. (Sohn ) Georg T . Janffen.
Völlennfehn bei Papenburg . H-
Cornelßen , Wilshausen . — (Tochter)
Johann Schumacher, Aue b. Zwischen-
^ u (Zwillingspaar ) . Wilhelm Wulff,
Wilhelmshaven . Hinrich Müll« .
Altcngroden . Bernhard Müller . Leer.
Lhr . Alber », Le« . Christoph Bier-
mann , Le« . I . Eckhoff . Le« . F.
P . Meyer , Scharrel . A. Schmidt,
Critzum.

Gestorben: Wstw « Anna Voigt,
geb. Harms , Oldenburg, 73 I . Agnes
Minna Schockner . Bant , 3 I . Emma
Meyer . Großwold «, 12 I . Schwanke
Hinderst « Boelsrn, Neermoor, S Ml
En„ ich Veil. Loldewärs , l I . » Mt.
Emilie Meyer , Slollhamm . Kachch«

Keräntworlitch siik P.
ö?st!l

'
u^ custttron ^ r^ ^ eb^ »« ? en^ o^ l« ^Dci ^ ^ ^ mB ^ ^ sü^ ^ nInseratenteil ^ ^ a ^ ^ ^ ^ m^ tt^ ^ d^ ckun^ ettäg ^ ^ ^ ^ari ^ M « ib!ttPützjtt« httUigrn SesamteAugggt liegt « Prosvekl. den. !GUP»i»s «»lpeuiisch« » t«p bei. M»
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MeibilMe 8il«!>tSlelirer!ollftrk> ;.
' Oldenburg . 2? Mat.

Erster Tag.
Alljährlich um Pfingsten versammelt sich di« Lehrerschaft

unserer Bolttschule abwechselnd bald in diesem , bald in jenem
Orte unsere- Lander . Tie - mal tagt « die Pfingstkonserenz in
Berne , dem freundlichen Mittelpunkt de - schönen Slcdinaer-
lande - , dal sich in seinem Frühling -schmuck den von alle»
Leiten Heranströmenden höchst reizvoll präsentierte.

Ter Vorsitzende de- Lande- lehrerverem- , Herr Lchuloor»
steh » Lüschen » Oldenburg , eröffnet« dort kurz nach ü >/ , Uhr
am gestrigen Tage in Denker - Gasthos

die Abgeordnetcnversammluiift
mit einer Begrüßung der von den einzelnen Konferenzen ab-
oeordnclen Lehrer mit dem Wunsche, daß die diesjährigen
Verhandlungen Schule und Lehrerschaft wiederum ei»,, » Schritt
oorwärt- bringen möchten.

Nach Festsetzung der Präsenzliste, nach welcher 50 Konse-
eenzcn durch 75 Abgeordnete vertreten waren , »lachte der
Vorsitzende

ergänzende Mitteilungen znm Jahresbericht.
Sie betrafen zunächst namentlich außerordentlich« Ein¬

nahmen und gelegentliche Unterstützungen an bedürftig« An»
gehörige de- LehrerstandcS. — Tie . Gesellschaft für Ver¬
breitung der Volksbildung " lädt den oldenburgischcn
Landc - lehrcrverein zur Teilnahme an der Gcncralversannnlung
am l . und 2. Juni in Bremen ( ttünstlcrverciii ) ein. 6«
stehen interessante Themata zur Behandlung , u . a. ein Vor¬
trag de» oldenburgischen Privatgelchrten Herrn Wempe über
. Vorschläge zu einer Reform unserer Vortrag - thäligkeit."

Herr Wempe fordert alle Lehrer, die Leiter von Vil>
dungsvereinen sind, aus , dem Verein beizutreken, mit deffen
Unterstützungviel in solchen Vereinen geschaffen werden kann.

Herr Dünne - Oldenburg beantragt den Beitritt deS
Landcslehrcrvereins als korporative- Mitglied zu dem Verein,
mal beschlossen wird.

Ter » Verein für Schulgesundheit - pflege " fordert
ebenfalls zum Beitritt auf . Ter Vorstand wird da- Nähere
erwägen.

Einen breiteren Raum nimmt die Besprechung der
Lchnlbibelfrage

ein . Bekanntlich gehen die Bestrebungen der oldenburgischcn
Lehrerschaft dahin , statt der Bollbibel aus oft erörterte»
Gründen ein biblisches Lesebuch , eine Schulbibel cinzuführe».
Tus Obcrschulkollegium zeigte sich in dieser Frage willig
und anscheinend der Oberkirchenral auch. Ersleres ant¬
wortete nun kürzlich aber aus eine diesbezügliche Eingabe
folgendes : (Wir nahmen bereits Notiz davon ).

Auf Ihre Eingabe vom 2/6 . April , betreffend Ein¬
führung des bremischen biblischen Lesebuches , wird
hierdurch erwidert , daß das Oberschulkollegium dem groß-
herzoglichen Oberkirchenrat von Ihrem Gesuche Kenntnis
gegeben , daß aber der großherzoglichc Oberkirchenral sich zu
ieinem Bedauern nicht in der Lage gesehen hat , dem von
Ihnen gestellten Antrag zuzustimmen, da seines Erachtens
das bremische biblische Lesebuch zu umfangreich und zu
wenig gesichtet sei, um als ein geeignetes Hilssmittel bei
dem auf daS Lesen in der vollständigen Bibel verbreitenden
Unterricht gelten zu können. Zugleich wird Ihnen nach¬
richtlich mitgeteill, daß der großherzogliche Obcrkirchcnrat
seine Zustimmung im allgemeinen nur für solche biblische
Lesebücher in Aussicht gestellt hat , die eine nach päda¬
gogischen und didaktischen Gesichtspunkten getroffene engere
Auswahl von solchen Schriftabschnitlen enthalten , die sich
jür eine möglichst vollständige Durchnahme in den betreffenden
Schulklassen eignen und im wesentlichen «ine Ergänzung
des in der biblischen Geschichte daraebotcnen Unterrichts¬
stoffes aus den dichterischen , prophetischen und lehrhaften
Büchern der heiligen Schrift bilden.

Ter Vorsitzende führte in der Versammlung folge».
deS aus:

„ Ich habe nun noch eine Ergänzung zu machen , welche
die Schulbibelsrage betrisst . In unserem Jahresbericht
heißt eS : In betreff der Schulbibelsrage herrscht noch
immer große Unklarheit . Tas trifft nicht mehr zu , die
Klarheit ist jetzt da ; denn es ist klar , wir sollen kein bib-
lisches Lesebuch als Ersatz für die Volldibel haben , auch
sür die Mittelstufe nicht, wie wir gehofft hatten.
Tie halb offene Thür , welche wir zu sehen glaubten , , st
trügerischer Schein gewesen Dursten wir uns aber der
Hoffnung hingeben , wenigstens sür die Mittelstufe ein
biblisches Lesebuch in unserem Sinne zu erhallen ? Ich
meine : Ja ! Tenn in der Antwort des ObcrjchulkollegiuniS
vom ä. Mai 1900 aus unsere Eingabe vom 25 Mar 1897
heißt cs : Gegen dieEinsithrung von biblischen
Lesebüchern aus der mittleren Sluse
des ReligionS . Unterrichts l)at auch
das großh .

'
Oberschulkollegium seinerseits

n,chtS einzuwenden ." — lieber die Stellung deS
LberkirchenratS zu der Frage teilt daS Oderschul-
lollegium mit : „Ter Oberkirchenrat legt Gewicht daraus,
daß mindestens auf der Oberstufe de» Religionsunterricht»
die Sinder mit dem Gebrauch der vollständigen
Bibel bekannt gemacht werde n " Daraus glaub¬
ten wir ein Entgegenkommen , wenigstens aus halbem Wege,
entnehmen zu dürfen . Allein wir haben uns getäuscht.
Es scheint, daß man nur eine vorläufig beruhige »,
de Antwort hat geben wollen . Biele haben da» auch
von vornherein geahnt Denn a . a . O . heißt es auch : „Der
Oberlirchenrat trägt iedoch Bedenken , einer allgemeinen
Einführung solcher Bibelauszüge ini voraus seine Zu-
stimmung ,n Aussicht zu stellen , und hält die Einffihrung
von Schülbsbeln oder solchen biblischen Lesebüchern die . . .
als Ersatz einer vollständigen Bibel gelten sollen . . . in
den Volksschulen für unzulässig ." — Wir sollen also keinen
Ersatz sür die Bollbibel haben . Sa » uns geboten wird,
eine durch Psalmen und einige lehrhafte Abschnitte er-
weiterte biblische Geschichte, kann der Schule nicht ge¬
nügen . Was nun ? Wir sind noch wie vor durchdrungen
von der Ucberzeuauna , daß wir « ine Kchulbibel haben
müsse ».

Tic ganze deutsche Lehrerschaft an Volksschule » und
höheren Lehranstalten stellt diese Forderung au >. Viele
Geistliche. Kirchen - und Schulbehörden stehen aus unserer
Seite . In mehreren deutschen « kamen sind bereits bib-
Usche Lesebücher anstatt der Bollbibel in ollen Schulen
ciiigcsührt . Was also thnn ? Tie Wege, die bisher « in
geschlage» sind , haben nicht zum Ziele geführt

Es ist nun die Frage , ob es noch andere Wege gießt.
ES ist zu erwägen , ob wir uns jetzt nicht an welteie »reise
wenden sollen , tu denen nicht nur Geistliche und Lehrer
zu Worte kommen . Ta könnten zunächst die » reiSsy-
nöden in Frage kommen , dann tan » an die Landes«
shnode gedacht n>erdcn , vielleicht auch an den Land¬
tag. Ich meine , die Lehrer veriäunicii eine Pilickit . wenn
sie nicht alle » tliun , um der Sache zum Siege zu verbellen.
Vielleicht laßt der Oberlirchenrat seine Bedenken lalle » ,
wenn die Frage auch noch von anderer Seile , von » örper-
schastc», in denen die » ircticngemeinden vertreten sind,
wieder an ihn hcranlrilt ." (Bravo n

Herr BrunS - Oldenburg schlägt vor, den Versuch zu
mache », ein oldenburgisches Btbcllescbuch heraus
zugebcn.

Herr Sch weckr - Oldenburg bedauert die Stellungnahme
des Obcrkirchcnrats, warnt jedoch vor Vcrsolgung des Bru »« '-
schen Vorschlages, da »ntcr den jetzige » Verhältnissen doch
nichts Zufriedenstellendes geschaffen werden würde . , Bravo ! >
Redner tritt aber sür die vom Vorsitzenden angrdcutelc » Wege
— durch die KreiSsrinodeii re . — ein und bittet , einer von
ihm verlesenen Resolution beizutreten. ( Bravo ! »

Herr Hob » bolz. Jever warnt vor der Annahme der
Resolution , unterstützt aber de» Weg durch die Kreissnnode» .
In Jever wird in nächster Zeit in der Snnode ein Vortrag
über die Schulbibclfrage gehalten.

I » der »un folgenden lebhaften Debatte wird zunächst
mit großer Mehrheit seslgestelll , daß überhaupt i» einer
Resolution die Stimmung der Lehrerschaft über diese Wendung
der Schulbibclfrage zum Ausdruck gebracht werden soll . So-
dann ziehen Herr Schmecke und Herr Lampe - Falkenburg
ihre eingcbrachtcn Resolutionen zurück zu Gunsten einer von

Hern » von Busch - Oldenburg vorgcschlagcneu, die
folgenden Wortlaut hat:

Tie Versammlung bedauert , daß die Bestrebungen des
LandcSlehrcrvcrcinS auf Einführung eines biblischen Lese¬
buchs alS Ersah für die Dollbibel bis jetzt fehlgeschlagc » sind,
und beschließt , dies Ziel mit allen Mitteln weiter zu ver¬
folgen.

Diese Resolution findet einstimmige Annahme
in der Versammlung. ( Bravo !)

Herr Sic den bürg - Ellen» führt sodann au », und der
Vorsitzende stellt fest , daß bezüglich der Lescbuchsrage da»
im Jahresbericht über die nstwendigen Aendcrungcn des
Volksschullcscbuchcs Gesagte, das kein Rcalicnbuch . sondern
cm wirkliches Liltcralurbuch und ein Haus - und Familien¬
buch sein soll, allseitig - Zustimmung findet.

Rcchuungsgblegmig.
Wir haben gelegentlich der Besprechung der Jahresberichts

die bctr . Zahlen schon gebracht. Ten Herren Rechiluiigssührern
wird Entlastung erteilt.

Bei Besprechung der Kaffenverhällniffe beantragt
Herr T ün ne - Oldenburg unter lebhafter Anerkennung

deS Jahresberichts, dem Vorstand und den Mitarbeiter»
sür die treue , geivisscnbaste und segensreiche Arbeit den Tank
der Versammlung durch Erheben von den Sitze» auszudrücken,
was unter allscitigem Bravo geschieht.

Es wird sodann eine
Ttatutenändernng

dahin vorgenommc» , daß fortan dieVereinsbeiträge, die bi»
zum Ende des Kalenderjahre » nicht bezahlt sind , durch die
Post eingczogcil, nnd daß sie für das angefangene lausende
Rechnungsjahr der Mitgliedschaft ganz bezahlt werden solle » .

Der Pcstalozzikafle
werden 5000 Mk . der

Kasse de» TchnlmnsenmS
400 Mk . überwiesen. Ter bisherige provisorischeAusschuß sür
daS Schulmuscum wird ans ein Jahr wiedcrgcwählt.

Zur Echreibheftkassc wird vo» der Konferenz
Ganderkesee der Antrag eingebracht, in die oidenbur
gischen Schönschreibhefte ein Heft mit Vorschriften vo » Ge-
schäftSaussätze» einzusügen. Ter Antrag wird den Einzel-
konjcrenzen zur Beratung überwiesen werde» .

Tie Frage , ob der Landcslebrerverein
die Rechte einer juristischen Person

erwerben soll , wird von
Herr » Ahlhorn - Lsternburg des längeren eingehend de-

leuchtet und nicht gerade alS notwendig , aber als sehr
wünschenswert bezeichnet und dringend empfohlen.

Ter Vorsitzende spricht dem Referenten den Tank der
Versammlung aus sür die gründliche Bearbeitung . Bo» einer
Beratung wird abgesehen und beschlossen , den Gegenstand in
den Enizelkonfcrenzen zur Behandlung zu stellen . Tie Arbeit
des Referenten soll im Schuldlalt veröffentlicht und die Sach«
auf der nächsten Abgeordnctenversammiung erledigt werden

Unter Verschiedene» werden die Gegenstände . Sittliche
Schäden >m Lchrerstande" , . Mängel >m Konsrrcnzlebcn" und
. Abmeldeschein beim Schnlwechscl" von der Tagesordnung
adgesetzt wegen der vorgerückten Zeit.

Tie Konferenz Cchwei - Sccseld bittet , sür regelmäßige»
Erscheinen des . Oldenburgischen SchulblattS " Sorg « zu tragen.

Tie Haftpflichtversicherung der Lehrer wurde noch de»
weitere» besprochen

Schluß gegen 8 Uhr.
In der nun folgenden

Porversommlnng
wird die Tagesordnung der Lanveslehrrrkonserenz am
andern Tage sodann folgendermaßen scsigesetzt:

1 . Tie Rcsormbcstrebungen aus dem Gebiete des Religions¬
unterrichts in der Volksschule. Referent : Herr Haupt»
lehrer TnedmerS - Großenmeer.

L Bericht über di« Grundsätze, noch denen die bei Max
Schmidt erscheinende neue Karte des Herzogtum»
Oldenburg entworfen und gezeichnet ist . Afferent:
Herr Professor vr . Rüthnlng . Oldenburg.

v. Tie Ausgabe der Volksschule. Referent : Herr Haupt-
t . brer G r a p « - Tcichhorn

Zwilchen dem 2 . und 3 . Vortrag soll die Generals er.
saminlung de « Pestaloniverein» eingeschobei » werde»

Nach Schluß der Vorverlammtiiiig wurde der Saal rasch sur
de» Komuicr»

hcrgericlilct. . ^
Gegen 9 Uhr begann der äußerst flotte Kommer». der

von Herr » TI, » » e - Oldenburg vorzüglich geleilcl winde Herr
Ile . Fra „ üsen - Berne bracht« da» Hoch aus ve» Gioßkerzog
au » . Herr Lehrer Mülter - Lon spielte die <7 m » II -Balladc
von Ebopin ; die Firma Kegeler und Ehlers - Oldenburg
Halle e » »en vorzüglichen Flügel zur Verlügung gestellt. Herr
Rektor a . T . Rost , srudcr t » Bern «, toastete aus de» Landtag,
der die „ Idenburg,sch« Votk- schule und ihre Lehrer immer
weiter gebracht bade. Die Berner Liederlasel, inner der
vorzüglichen Leitung vo » Hr». Ostertoh - Weierdeich, trug eine
ganze Reihe ihrer schönsten Lieder vor verr Ahlhorn-
Osternbnrg scierlc das Siedingcrtand und deffen Melropote,
das gaffireunblichc Berne , besonders auch den Vertreter des¬
selben un Landtage , Gemeindevorsteher Wenke - Bettingbühren.
Letzterer toastete aus de » Landcstchrervereiii . Herr Bernelt-
Bkltuigbübren liest den deutschen Volksgeist lebe » . Herr
Dünne sang Hermann Allmers ' » ifflerbtiche . Rudel » b »rg" : die
Versammlung beschloß darauf , a» Hermann Allmers ein Be¬
grüß » ,,g - lelegram m zu schicke» . Herr BrunS - Llden-
burg ließ den Vorstand »md besonders dessen Vorsitzenden,
Herrn Schulvorsteher Lüschcn -Oldenburg , leben . E „,e ganze
Reihe huiiioristischcrVorträge musikalischerund deklainator,scher
Art kielt di « zahlreichen Teilnehmer lang « und voll heiterster
Stimmung zusammen.

-ttus dem chrosrkerzogllim.
, tt Nur mt» «matter Queüe «« n§a»» «eliane ». U »t»,Uunß »n un » vtttch »»

udcr Krale Bvrkommntlj « stn» der ßkbaluon stets wlUlommen.

Oldenburg , 28 . Mai.
(Fortsetzung der Notizen au« dem Hauptdlatte.l

' Militärische «. Heule sruk verließe» mehrere Unter«
osfizicrc und Mainischafte » der l . Abteilung des Feldartillerie-
RcgimcnlS Nr . 02 unter Führung eine» Offiziers die Garnison,
um für die morgen vormittag »ach dem Irlippen - UkbungS-
platz in Munster ausruckcnden Batterien sowie sür den Stab
des Regiments und der Abteilung in Berne , Ollen , Eainpe,
Bccncbültcl , Ranzenbüttkl , Schlüte , Hannöver , Lecbler Brook-
scite , Hckel und Hiddigwarden Quartiere zu machen.

' Mitglieder de- gemischten Ehor » „ Pricstniü"
begingen den Morgen de» I . Pstnglttagcs durch einen gemein,
schastlichen Ausffug nach dem Evcrslcnkoli In Herrgotts-
frühe wurden nn Tannenwalde viersliininigc Lieder angcstimmt.
Tie Auswahl derselben war der Zeit und dem ganzen
Zusammenhänge entsprechend, vor allem Natur - und Wander¬
lieder, die bei den Teilnehmern eine schöne Eriiinerung an
den herrlichenPsingstmorgen lebendig erhalte» werde» . — Am
9 Juni d . I . unternimmt der Verein eine » Aussing »ach
Wahiideck.

" Tie hiesige Kolonialabtrilung hält eine Umfrage bei
ihren Mitgliedern ab, ob sie sür oder gegen die Abschaffung
der Kolonialzcituna stimmen — bei Abschaffung soll der
Jahresbeitrag aus 3 Mk . herabgesetzt werden —, damit der
Vertreter Oldenburgs , der Vorsitzende General vo» Lcttoiv-
Vorbeck , aus der Hanplvcrsanimliing demcnlsprechcnd sur
oder gegen den Antrag Stellung nebnien kann.

' Zu Besichtigern sur zttusivandcrungsschiffe in den
Hcrfenplätzcn Nordenham nnd Brake sind vom Slaals
ininislerlum die Herren Waiserschoul He » dvrss - Brake und
Schiffsbaumcister I T . BehrendS daselbst und als Ersatz¬
mann der vormalige Schiffskapitan Ricnit » Ähren»
ernannt und verpflichtet worden.

' Berichtigung . In de », Artikel . Ballast in der
Volksschule, 11 " , sage ich, daß da» . Lesebuch jür Schüler
von l0 — 15 Jahren " in der Stadl abgcschasft worden ft:
Es wird aber an der Volks Knabe» - und Mädchenschule noch
gebraucht ; nur die Mittelschulen sichren es nicht mehr. G . R.

-s- Bou » Lunde , 27 . Mai . Wahrhaft erquickend sür den
ausgedörncn Baben war brr grffrige warme Gewil te»
regen. Tic trockene» , lallen Winde der letzten Wochen
inVcrbindung »nt zicinlich lallenNachlsrösle » batten allent¬
halben eine Störung >in Wack >- tuni liervorgeruie » . Vor¬
teilhaft war icnrs Weiler nur jur dir,enigen Landwirte,
bei dem » hauptsächlich jür die Frühiahrsbeffellnng der
Moorboden als Ackerland in Frag , loininl , nnd sür das
eine gcwi,,e Trockenbeli zur Bearbeitung » inwendig ist,
sowie diejenigen , welche Buchweizen bauen , » » o demgemäß
ihr Land zur Ausnahme der Saat durch Brandliiltur hcr-
zurichle » halten , und endlich auch der Obnblüie War das
ein prachtvoller Blutendust , ein reges oebrlimi » der steißi-
gen Insellen , denen die irockene Witterung , ehr zu statten
lain und der Befruchtung der Blüten jördertich sei » konnte.
Und in derThat , man sieht säst überall reichen Fruchtan¬
satz . bei dem Berrenobsl sowohl , als auch de » Birnen - und
Frühapjclbäumcn Tie Nacht,roste Hai en auch d .esmal kei¬
ne » oder doch nur unerheblichen -- cktzide» gebracht Ter
«»rund liegt wohl an der gleich,» aß,gen liihlen Lust und
den trockene» uvrdlickzen und östliche» Winden . Auch dem
Hascr wird der Regen sehr uutzlich sein , den» stellenwcia
aus leichtem Boden hat er schon sehr gelitten . 'Nur d,e
beiden Hanplseindc des Hascrs , die Quecke » und der He¬
derin , zeigten ein üppiges Wachstum . Es ist zabekannt , daß man die Quecken durch gute Bearbeitung,
Schälpslügeii . Ausegge » sowie durch Anbau schnellwüchsiger
und das Feld beschallender Früchte sehr perminbern kann,
doch war dem Hederich bi ' jetzt nur durch die ziemlich
kostspielige r êspritzuiig m,t Ei,ei,Vitriol bcizuloinmen In
de » letzte » Jahren , st nun gesunde » wurde » , daß wir in
dem obilisalpclcr eu , ausgezeichnetes Heber,ck,Vertilgung »,
mittel besitzen, da- zugleich durch seine dttngcnde Wirkungdie kosten de » Versahrcii » vollends auswieat . Man löstein Quanlum vo» ca . lt Psund aus >«» Ltter Wasser,indem man die abgewogene Quanlität in einem Beutelin dar betrelkndc Gesäß banal . Nachdem der Ehiiilalpcler
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WollftSAVkstfchköst ist; Erteilt man kie so erhaltene FlüssigeTkrii bei größeren Kläcken mit einer Hedrriäispritze , auf«ckkmneven genügt auä , eine Gießkanne mit fein verteilender^ alg «. Tie Bespritzung darf jedoch nur bei trockenemSetter ausgesührt werden , und gilt als Hauptregel , daßnur die,enigen Hederickpilanzen vertilgt werden , die auchwirklich bewirbt find , Nach 2 —3 Tagen , vorausgesetzt,>tvb trockenes Setter bleibt , ist der Schädling verschwunden,und zwar buchstäblich verbrannt : die Ueberreste lassen sichkrümeln . Es ist darauf zu achten, das; der Thilisalltz -rermindestens 12 Stunden im Sasicr sich löst, weil sonst diekleinen ungelösten Mineralteilckcn leicht die Brause per-
stopfen . Tas Bespritzen geschickt, wenn der Hederich ca .,einen Zoll groß ist ; is^ derselbe schon größer , muß auchdie Lösung stärter sein .

'
Aus 1 Hektar rechnet man ca . ttOOLiter Lösung . Tie Kosten sind demnach pro Scheffelsaat nur1.50 M ., welcher Betrag jedoch, da wie oben gesagt , der

Chilisalpeier gleichzeitig düngt , nicht ertra sür die Ver-
tilgung .des Hederich in Anrechnung gebracht zu werden
braucht . Einsender dieser Notiz las den Ratschlag im „Prak¬tischen Landwirih ", hat die Methode bei seinen eigenenLändereien mit Erfolg angewandt , und kann dieielbe daher
jedem Fachgenossen bestens empfehlen . Seine Erfahrungenbei der Anwendung dieses Mittels sind oben mit angegeben.

WliMsskflügklausßrUllLg M Lrrbi«-s-
MßtlLüg i« Kml.

Barel , 28. Mai.
Während der beiden Pfingsttage sand hier anläßlichdes 25jahrigen Bestehens des hiesigen Vereins sür Ge¬

flügelzucht eine Jubiläumsgeslügclausstellung , verbundenmit der A usstcl l un g des Ve rd a n d e s Oldc » bur-
gisch er Geflügelzüchter » « reine aus der Seideneben dem „ Tiool, " stakt. Als Preisrichter iungierteHerrMarie n-Lehrre Tie Ausstellung selbst ist kür die Geflü¬
gelzüchter uniercs Landes von größer Bedeutung , da dies¬mal zum erstenw. ale eine silberne Staarsmcdaille ver¬liehen wurde . Nachstehend lassen wir das Resultat der
Prämiierung solgen:

1. Hühner und Ente ».
Tie silberne Ltaatsmedaille aus hervor¬ragende Leistung in Nutzgeslügel erhielt A. Sieiken -Barel . Den Stadt - Ehrenpreis aus beste Gesamt¬leistung H . Le g ge r - Barel . Sraatspreise mitEhren pr eisen: H . Segger -Barel (Ereve - Eoeur : .H . H.Schuhmacher -Telmenhorn ( Schw . Minorla : Ä . Schnelle

Oldenburg , rebh . Italiener ) : Karl Harimann -Brate iMi-aiorkai , Fr . Fährmann -Telmenkorst , rcbh . ( aliener ; Äug.Siejkeu -Barel ( lhür . Bausbackchcn — l . Preise mit
Ehrenpreisen. E. Lock-mann -Varel (Langshan : F.Grundmann -Oldenburg ( Langshan ) : F . Renten -Silhelms-haven Plymouth -Rocks ) : .H Möhlc -Barel (Wnondottes - :Fr . Roljjen - Ruschendors (Wyandoncs ) : Aug . Siciten -Var . l
(Torkrng . ; A . Riesenbeck-Elopvenburg >La Fleci>e >: H Leg-ger -Barcl (Erevc -Eoeur ; F . Fährmann -Telmenhorst (Ita¬liener ) ; H . Riege -Barel (Hamburgers Wachtmeister Poll-Osternburg (Hamburger : P . Plale - Telinenhorst (Iungge-slügel ) ; Heinr . Suhren -Barel ( La Fleche : Äug . Schciler-
Wilhelmshaoen (Brahmas ; H. Segger -Barel (Brahmas : H.
Segger -Barel ( Sumatra .. ; P . Plaie - Telmenhorit (Mastge¬flügel ). 1 . Preis: Joh . Fink - Sande (Euren -. 2 . Preise:I . Tapken -Banr (Tominikancr . : H. Segger -Barel (Brah¬ma ) : G . Tettmers - Tossens (Langshau ) : H . Roggc -Moor-karnp ( Langshan Joh . Ohm-Brake (Langshan ) ; H Harms-
Oldenburg (Langshan ) ; G. Lichmann -Varel Plumoulh-Rocks) : H. -H . Schuhmachcr -Tclmenhorst (Wrantoncs ) : HWessels-Atens (Tominikaner - ; Pastor Schmidt - Boelhorn
(Andalusier ) : Rogge -Moorkamp (Minorka : Joh . Loh-meier -Telinenborst (Minorka, ; Heinr . Raire -Loy -Italie¬ner ) : Georg Acyrr - Tclmenhorst Italiener .- : Aug . kem-
ling -Elssleth «Italiener : Karl Schönseld -Westerstede (Ila-liener ) ; L . Albrcchls -Barel (Hamburger .

-, G . Wichmann-Barel (Rameslohcr ) : Joh . Maskow -Jvrump ( Siuhrer, - :
Schwarring -Atens (Schottens : Joh . Fink -Sande (Enten ) :R . Lrinkmann - Schönemoor (Enien ) : A . Schulze - Oldenourg(Junggeflügel ) ; Ehr . Hollmann -Brale -Plymouth -Rocks :Heinr . Lubrcn -Barel (La Fläche) ; S . A . Sjuts -Banl (Kam-
pser ; Jobs . Ohm-Brake (Bantam ) ; — 3. Preise: A.
Sch«clje-O Idenburg rebh . Italiener ) : T Eaisens -Telmen.
Horst (rebh . Italiener ) ; H . Bröhrmann -Tamme (ichw . Ita-liener ) : G . Fasring -Tamme (schw. Hamburger : I . A.Tcrnicls - Bant (Langshan « : Heinrich Suhren - Barel
(Langshan ) ; H . Buckmann - Telmenborst (LangshanJ8arl Schönielo - Westerstede (Plymouth -Rocks- ; H . Bolle-Brake (Lyandolles ) ; Job . Fink -Sande (WoandoitesJohTapken -Bant ( Tominikaner - : Aug . Sie ' ken -Barel ( Tor-
king ) ; L Krukenberg -Varcl . Houtaii ) ; Wachtm . Pvil -Ostern-
bürg (Andalusier ) : Harol -Jaderberg ( Minorka . ; G . Wer-ner -Eloppenburg (Minorka ) : L . Hellwig - Ahlhorn (Minor-ka ) : F . Fährmann -Telmenborst 'Jialiener : H . Haak - bür-
gerselde (Italiener ) ; H . Riege -Varel (Hamburger ) : Witchl-meisier Poll -Osternburg «Hamburger - : Aug . Sie ' ken -Barel( tbür . Bausbäckchen . : Gerh . Pceks -Larel (Lakenselder ) ;Schwarting -Arens (Schotten ) ; Joh . Fink - Saude (Hollän¬der ) : Brinkmann - Schönemoor (Gänse . ; I . Meyer Borring.Hausen (Enten ) : H Möble - Barel ( Silber -Wnandottes^
SchmiesingKSierhaüsen (rebb . Italiener . ; derselbe (schw.Italiener . 4 . Preise: P . Hcydiiiann . Toiinerjch '.vce; Fi¬scher und Fährmann -Wchrter , A . Wesse K -Barel , Segger-Barel , Pundt -Telmenborst , Tchuhmacher -Wesrersrede (2).Lhm -Brake , Pachusch-Wilhelm - baven , Mever -Borrinabau-sen , T TierS -Llden 'rurg , Baume,ster -Barel , Th Reuhaus.Barel (3 -, Ammermann - Lteus . Lchrage -Llcus . H. Lülken-hahn -Ärens , H . Lolte -Brake . Sosath - LilkielmSdavcii . Rols-sen -Rüschendorf . Töllner -Wildeshauien (2,-. Schnmacher-Telmenhorst (3), A. Lieilen -Barel (S . Mener -Borring-hauien (2>, Ehr . Frels -Bollenhagen , Schmidt -Botkhorn,B . Müller -Barel , Plate -Telmenborst , F . Prodt -Brake . hell-wig -Nhlhorn , Hartmonn -Brake , Holthu ' cn Oldenburg , Ta-niel -L '.denburg . Tegenhardk -Pldrnourg . Alörechrs -Bar -l.H. Lnnen -Bant , Poll -Osternburg . Meorole Barel . Plate-Telmenborst . C. Heintzen-Barel , Jobannes -Ovelgönne . N.Brinkmann - Schöncmovr . L . Brunlen -Barel . H Suhren-Barel , Schönkcldt -Desterstede . Jmsircke -Eloppen -arg . Baro-
Elopprnburg , Lnilenga -Parel . Siuts -Bant , Jörs -Lant,MarkonxJprump , Frcricks -Telmenhorst.

2 . Eier.
k Preise und Ehrenpreise: H R,eae Barel.O . F Ol manns - Jever . — l . Preise : (>o . Fi k Sa de- - L Preise: H. Suhren -Barel (2), li . Sle ' kcn -Barel,

Schmiesing -Sierhausen , F . Joost -Altjührden , Friku E . Blau«
te-Tangasr . — 3. Preise: I . Orlick-Oldenburg , Schmidt-Bockhor» . Brörmann -Tamme , Lchwariioq - Atens . Segger-Barel (2 >, Baumeister -Barel . Frau E Blanke Tangasl.

l» . T «»be«.
. . Preise und Ehrenpreise: D . Schumann«

Telmenborst (Römer >. Bernhard Fierenkeanz . Oldenburg
( »ropstauben ) . Orlick- Oldenburg (Perücken ). — 1 Preise:Örlick - Oldenburg (Mövcheu . — 2. Preise:S . Brüning -Barel «Tümmler , H. Eilers -Oldenburg (Mal¬
teser «, G . Möble -Barel (MSachen «, H. Segger - Barelrauben «, G . Möhle -Barel . Mönchen ), H. Segger -Barel
Trommeltauben «, Orlick-Oldenburg (Pia ' fen . — 3. Prei¬se: H. Eilers -Oldenburq (Malteser «, derselbe . B . Fieren«kran ; -Oldenburg (Arop ' tauben «. derselbe . H EarftenS -Je«ver ( .strop ' lauben ), H . Segger -Barel (sropflauben «, Orlick-

Oldenburg «Perücken ). H. Segger -Barel (?Rövchen ), Jos.üanabci -Barel (Brieftauben -, — < Preise: H . Segger-Barel «2 », Fiercnkranz -LIdenburg iS «. H . Eilers -Oldenburg,W. Brüning -Barel , I . Orlick-Oldenburg (3 ), H Earstens«
Jever (3 >.

4 . Geräte.
l . Preis: Aug . Twenhö ' el-Barel (Eierkrsten und

Trinkgeräre ) , Gebr . Herbst Magdeburg (Fulrerartikel -.Tie reichste Ernte in Presten erzielte der Berbands-kassierer .Herr Segger -Barel . Neben dem Zkadtehren-preis auf beste Gesamtleistung erhielt er : 1 StaatSpreiSmtt Ehrenpreis , 3 1 . Preise mit Ehrenpreisen , 4 2., 4 3.und 3 4 . Preise.
Tie Ausstellungerfreute sich während des ersten und zweiten Psingst >' cicr-

tages des regsten Be>uck>es . lieber das Arrangement unddie musterbairc Leitung der Ausstellung waren die frem¬den Züchter des Lobes voll . Ausstellungslokal war ein
groxes Zelt auf der Weise neben Meiroses „ Tivoli " . Am
ersten Feiertage , mittags 1 Uhr, fand dort unter guterBeteiligung ein Festessen statt , bei welcher Gelegen¬heit der Bcrbandsvorsitzcnde , Herr Bürgermeister Schel¬tet aus Dildeshau 'cn , der sich selbst um den guten Aus-fall der diesmaligen Ausstellung recht verdient gemachthat . den oareler Verein und «einen rührigen Vorstandin einer Rede feierte und hochleben ließ . Beschickt wardie Ausstellung , auf der nur Bewohner des Herzogtumsausstellen dursten , mit insgesamt 261 Nummern , von denen181 Hühner , Junggeslügel , 8ücken, Gänse , Enten . 4l Tau¬ben , 2«i Eier und Ist Geräte und Fulrerartikel waren.Tie Tiere waren durcbschnittlich sehr gut . Verhältnismäßigviel und wertvolle Ehrenoreise «ranken den Preisrichternzur Verfügung und gelangten zur Vergebung . Lin 1 . Feier¬tage fand auch gleichzeitig in Barel eine

LiUung de» Verbandes der Grflugelvereiuestatt . Außer drin Vorstände waren 23 Telegierre erschienenund zwar vom Verein Oldenburg 3, Barel 3, Jever1 , Bant 2, Arens I , Ovelgönne 2 . Brake 1 , Els¬fleth 2, Telmenhorst 12 , Telmenborst II 1,L - i I d e s h a u s e n 1 , Eloppenburg 2 . Ta in me 1.
Schortens - Heid inühle I . Tie verschiedenen Punkteder Tagesordnung wurden wie folgt erledigt:1 . Bere in Schortens - Deidmühle wurde ein¬stimmig in den Verband ausgenommen.2. Als erster Schrijtsührer wurde ä ü h l i n g-Olden-burg gewählt.

3. Tie Verteilung der seitens der Landwirt»
schastSkammer pro 1901 bewilligten 250 Mart wurdedem Vorstände übertragen.

4. Bezüglich des Abschlusses einer Vereinigungmit den Ei e rv er kau is gen o « i r n s ch a i t en teilteder Vorsitzende mit , diele hätten einen Jahresbeitrag von100 Mart abgelehnr . Es wurde beichlossen, den Eieroer.
kauisgenossenschajlen ti Stimmen auf dem Verbaiidstogcinzuräumen , für deren sede ein Jahresbeitrag von 15Mark in die Verbandskasse bezahlt werden soll.5. Für die Errichtung einer Muster - Zucht - undMastanstalt in Etzhorn seitens eines Mitgliedes war
allgemeine Stimmung vorhanden.6 Tie Gründung einer G c s l u g c I z c i l u » g sür dar
Großberzoginm Oldenburg als Per : anosoraan wurde all¬seitig als zweckmäßig anerkannt ; es sollen dieseryalb Listenzur Äboiinemc,ttserllärung unter den Mckgliedern z «r-lulieren

7 . Ein Zuchtslamm FavcrolleS, der vom VereinStuhr wieder zur Verfügung des Verbandes gestellt war.wurde vorläufig dem Verein Elsfleth übergeben.8. Plir Bezug au « die Konkurrenz betreffend Prämi¬ierung der Geslügel - Buchsührung teilt derVorsitzende mit , daß sich viele kleine Landwirte an derselbenbeteiligen.
9. lieber die Errichtung von Zucht st ationcn wirddie Entscheidung bis in den Herb» zurückverlcgt , da dannviel Nachwuchs der jetzt bestehenden Zuchlstalioncn zuneuen Zuchtstäinmen vereinigt »oerden tann.10. Aus Antrag des Vereins Telmenhorst I wurde be¬schlossen, die Bruteier von den BerbanüSstationen inZukunft nicht mehr gegen andere umzutauschen , sondernnur gegen 10 Pig . pro Stück abzugeden,N . Tie Regelung des gemein schaktlichenEie r-vertauss wurde dem Vorstand überlasten
12 . Bezüglich Staatsmedaillen wurde inirge«teilt , das; deren jährlich zwei >n Ausjicyt gestellt seien,und zwar eine sür die Groß -, und eine für die Junggeslü-gel-Ausstellung.
13. Als Ehrenmitglied wurde seitevS des Ber-bandcs A . Dildhagen -kiezingrn a . Rhein ausgenommen.14 . Tie Frage , in welcher Weise die Anstellung «rnesWanderlehrers jnr Geflügelzucht zu ermög-lichen sei , soll der Landwirlschastskaminer unterbreitetwerden.
15. Auf Antrag des Verein » Bant wird diesem die

Abhaltung der diesjährigen Junggeslügel - Aus-
stellung übertragen.

Nach Erledigung der Tagesordnung gelangten mehrereErempchre „ Bergmann , Tie Winrerkükenzuchtund ihre Vorteile" zur Verteilung , und rin Mit¬glied machte noch Mitteilungen über in diesem Frühjahrangestellie Versuche der Aufzucht von Küken im Berg,maurischen Kükenheim . Ticsclbcn seien aufs beste ausge¬fallen , das Wachstum der Küken im Heim verlause erstaun¬lich rasch , kükcnverluste seien ausgeschlossen und andere»mehr , aus welchen Gründen Bergmanns He,m rückyalt-loS aufs cst. lerwärmst « zu empfehlen je». Gegen 6 Uhrwurde die Sitzung geschlossen.

* Landgericht.
Sttzoog der Strafkammer Ü de» grchh . Loocherichvvom 25. Mat 1SV1. dormitta »» w Uhr.

Fahrlässige Körperverletzung.Ter Eigner und Wirt Johann Bernhard Gar.dewin zu Beverbruch war beschuldigt , am 26 . Septembervorigen Jahres durch Fahrlässigkeit die Körperverletzungseines eigenen 9 Jahre alten Sohnes bewirkt zu haben.Ter Angeschuldigte gebrauchte in seinem landwirlschaststchei,Betriebe ein Göpelwerk , dessen Triebwelle entgegen oerausdrücklichen Vorschrift »n einer Länge von 0,75 Meiernicht bedeckt war . Als nun an dem genannten Tage derSohn des Angeklagten die vor das GöpeUverk gescanntenPferde leitete , mußte er bei jeder Umdrehung über den
nichtbekleideten Teil der Triebwelle treten . Hierbei wurde
se ' n linkes Hosenbein von den in der Welle besjndlichenKlauen ergriffen , und durch die Trehungen der Welle jest.
gehalten . Es wurde dann auch sein linker Fuß von derWelle ergrissen , infolge der Trehungen zerbrochen , undfast vollständig von dem Unterschenkel getrennt , so daßAmputation des Fußes und des unteren Teiles des Unier-
schcnlels erforderlich wurde . Ter Angeklagte wird zu einer
Geldstrafe von 75 M . eventuell zu 15 Tagen Gefängnisverurteilt.

Betrugund Un terschlagung.Als ein Ton Juan ärgster Art erwies sich ver MaurerKarl Heinrich Theodor Büter aus Rahden , zurZeit hier in Haft , der heute unter der Anklage des Betruges,Tiebstalils und Unterschlagung aus der Anklagebank er¬
schien. Obgleich verheiratet , knüpfte er , als er im vorigenJahre in Wildeshausen arbeitete , mit seiner Logiswirnn,der Witwe Sophie Alberding in Wildeshausen . ein Ver¬
hältnis an , und unterhielt nebenbei noch ein intimes Lie¬
besverhältnis mit der Fabrikarbeiterin Wilhclmine Stein-
Hofs zu Bremen . Tie Alberding wußte er durch das Ehe-
versprechen zu bestimmen , daß sic zwei Trauringe im Weneoo» 20 M . kaufte , wovon der Angeklagte einen erhielt.
Außerdem erschwindelte der Angeklagte sich von der Alber¬
ding unter verschiedenen Angaben mehrere größere und
kleinere Geldbeträge von zusammen ungesähr 150 Mark.
Nachdem er sodann sich die Uhr des verstorbenen Ehe¬mannes der Alberding leihweise hatte geben lassen , ver¬
setzte er Uhr und Trauring in einem Leihgeschäft . Fernerwar er noch beschuldigt , die der Witwe Alberding gehörige
goldene Tamenuhr gestohlen zu haben . Tiefen Tiebstahl
leugnet der Angeklagte , während er seine übrigen Ver¬
gehen einräumt . Tie Zeugin Alberding giebt denn auch
zu . daß sie die Uhr dein Angeklagten geliehen habe , undes handelt sich somit in diesem Falle auch nur um Unter¬
schlagung . Ter Angeklagte wurde zu einer Gesamtstresevon 1 Jahr 7 Monaten Gefängnis verurteilt , auf welcheStrafe ihm 2 Monate Untersuchungshaft angerechncrwurden. _

Aus aller Welt.
Eine gefährliche Bahn.

In Glasgow ist eine neue elektrische Bahn eröiknet
worden, und innerhalb der ersten 24 Stunden des Bemcbs
sind nicht weniger alS 16 Unglücksfälle vorgckommcn,von denen einer tödlich verlief. Tie Polizeibehörde, die durchdi« Häufigkeit der Unglückssälle beunruhigt war , nahm überall « vorgekommenen Fälle ornaue Protokolle auf . Tie WagenHallen nur an bestimmten Plätzen, und wäbrend der Fahrt ü'ldie Geschwindigkeit so groß, daß Unglücksfälle nicht zu ver¬meiden sind, wenn Leute versuchen, während der Fahrt abzu¬springen. Ein Polizcibeamter starb im Hospital , nachdem er

von einem Wagen überfahren worden war , als er den Verkehr
bei einem Uebergang aufrecht zu erhalten suchte . Ein Kutscher,
besten Wagen von der elektrischen Balm angefahren worden
war . fiel von seinem Wagen und trug einen fünffachen Ripvcn-
brnch davon. Ein Herr , der gerade in die Ausstellung gebenwollte, wurde überfahren ; er liegt mit einem Schädelbruch be¬
wußtlos im Hospital . Ein 71 jähriger Mann wurde angefakrenund erlitt einen Armbruch ; endlich wurde eine Tome bei dem
Zusammenstoß zweier elektrischer Wagen schwer verletzt.

Eine Grubenkatastrophe.Bei dem fürstlich Pleß 'schen Hermannschacht
„ Hammer " bei Waldenburg i. Schles. brach, wie berichtet.
Freilag nachmittag in einem Häuschen über dem Lustschachl
Feuer au», welches sich durch den Lustschachl nach untenausbreitere und die dort arbeitenden Bergleute gefährdete.Einer derselben ist bereits am Freitag tot herausgeschafftworden. Bis Sonnabend früh wurden vier weitere
Leichen geborgen, darunter die von zwe , Bergleuten , welche
bei den Rettungsarbeiten ums Leben gekommen sind. Ver¬
mißt werden noch Ib Bergleute, welche kaum noch am
Leben sein dürften . — Weiter meldet die . Schlesische Zeitung " :
Bei den Rettungsarbeiten kamen drei Bergleute ums
Leben. Im ganzen sind 21 Mann tot . Nachts 12 Uhrwurden -die Rettungsarbeiten als aussichtslos und zu gefährlich
eingestellt und die weitere Thäligkell auf Löschen des Brande»
beschränkt.

Slernberg im Znchthause.Tie Ueberführung des Bankiers Sternberg aus dem
Moabiter Untersuchungsgefängnis in das Zuchthaus wird
nunmehr , nachdem das gegen ihn ergangene Urteil durch die
Verwerfung der Revision rechtskräftig geworden ist, Ende
dieser Woche erfolgen. Sternberg hofft indessen, eine Milderungder Straf « zu erlangen ; er beabsichtigt nämlich, dem Kaiser
ein Gnadengesuch zu unterbreiten , in dem er bittet, die
Zuchthausstrasr in eine GesäugniSstras « umzuwandeln . Fürd«e Unterbringung Slernbergs ist eine anßerhalb Berlin- de-
legeue Strafaustall m Aussicht genommen.

Eia huma
*
ner König.Eurer Meld «u»g des , B . L. -A." au- Rom zufolge äußert«

König Viktor Emanuel von Italien , al - man chm von dem
Selbstmorde Bre - ci ' S Mitteilung machte: „Tie- ist da-
Beste , wa- dem Unglücklichen widerfahren konulr".

» »
Ein patriotischer Feuerwehrhauptmann.

Aus seiner Fahrt von LoS Angeles nach San Aranciseo
machte der Präiident McKinley auch in «Santa Barbara
und in San Luis Lbispo kurze Rast . In «Santa Barbara
ereignete sich ein höchst merkwürdiger Vorfall . Während me
Miuz und die Feuerwehr Spalier bildeten und den Präsidenten
erwarteten , meldete man dem Feuerwehrbauptmaan, daß
sein HauS brenne. . Laßt brennen " , erwiderte er, . ich >mll
den Präsidenten sehen . Ich kann mir rin andere» Hau » bau « ,
ab« ich werde vielleicht nie wird« Gelegenheit Hab« , den
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Präsidenten der Daciniglen Staaten zu setzen " Und der
wufterhasleFeuerwehrmann blieb ruhig in der Steche, während
sem Hanl zu den Grundmauern niederbranntc . Al- man
chm dann meldete, daß sein Hau » nur noch ein Schutthaufen
sei, erwiderte er : . Ich habe trotz alledem den Präsidenten ge-
sehen

" Ter musterhafte Feuenvchrhauptmann war wahrscheinlich
t-dr doch versichern _

Handel . Gewerbe «ad Berkehr.
Oldenburg . 28 . Mai. Kursbericht der Oldenburgische»

Spor - n»d Leid - Bant,
g -/, M Deutsche Reichsanlech «. abgrfl, un¬

kündbar bet 1905
z>,. M dv . « o. . .
SvCt. do. to . .
gv, »Tt. Alte Oldend. Konsole
SV , pCt . Neue do . do . (halbjährliche Zms-

zabluag . .
S vk '- do. do.
4 pCt . btuldverschreibg. der siaatl. Lodenkredit»

Ankalt des HarogtumS Oldenbmg un-
kunddar bis 1906 . . . .

1 M abgestempelte do . do. .
5 sSü Oldend . Brämten-Lniciie
tz '

. , pCt . LrrußiiLe koniolidieneLnIeib «. abgefl .,
unkündbar bis 1S05

g '/, tSt . Preußisch « konsolidierte Anleihe .
8 M do. er do
4 pCt- Oldenburger Stadt -Anleibe , unk . bis 1907
I pCt. WilteihLuier. Stolloam .ner,

Jeverich« von 1877 .
4 pCt . sonkige Oidenb . Kommunal-Anleiben .
3 > , pCr. Lutjab .nger , Goldmkrdier
g > , pEt . ionüige Lldenb. Kommunal-Anleihen
4 pCu Rbeinvrovinz -Lnlabe . . . .
4 pCt Teltow» Krrri-Anleihe , unkündbar und

unverlosbar bis 191 > . . .
4 pCt . Sächsische landwirtschaftlich « Kreditbrief«
4 rC- Ludwlgsraiener Stadt -Anleibe
4 pCt . Gießener Sradt -Anleih «, unkündbar und

unverlosbar bis 1006 . . . .
4 vCt . Eutin-Lubeck« Vnor. -Obligationen
4 »Et. Russische Lüroübabn -Prloritätcn, gar. .
4 pL . alte uaüenlich « Rente (Smcke von 4000 srk.

und darunter> .
3 pCt . ItalienischeEiienb .-Prioritäten, garantiert

,- ruckev. 500 Lire ,n>Bcrkaui V, vCt . höher)
4 pCt . Vsbdr . der Preuß. Boten -Cred - Ak ^-Bank

Serie XVIII , unkündbar bis 1910
8'/ , pCt. Pianvbneie der Rieckienburg . Hysotbelen«

und Wechselbank , unkündbar bis 1905 .
4 pCt do. do. , Serie U , „ „ 1910 .
4 pCr. Glasbütten-Prionräten , rückzablba -. 102 .
4 pCt . Warvr-Svlnnerei-Pnonr . . rück .ablb . 105
Oldeab Landesbank -Bknen <40 vür. Emzabiungu.

4 vCt. Am« vom 1 . Januar)
Oldenb . Eiashütren-Lkiien (4 vCt . Zins v . I . Jan .)
Oldenb -Poitug. Tampfsch .-Rbed .-Aktien <4 pCt.

Zms vom 1 . Januar)
Warvs'x .-Prror. -Nkl. m .Em. (4M Zins d. I .Jan .)
Wechsel aui Amsterdam kurz für fl. 100 m Mi.
Check aus London » 1 L. » »

. , Nev»?)ork » 1 Doll.tz» »
Amerikanische Noten . . . » »
holländische Santnoten für 10 Gulden , .

Sn der Berliner Börse nvtiertm gestern:
Lldenbmgisch« Spar » und Leihbank -Aktien —
Oldenburg . Eiienhütten-Lkürn (Luzustiehn) 127,50 M G.
Oldenb B» sicher.-Gesellschafts -Aktien pa Su —

Disko« d» Deutschen Rnchsbank 4 M.
Darlehens -ms do . dv. 5 M.
Uns» Zms für Wechsel 41 , vCt.
do. do. Komo -Korratt 5 M
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101,70 102
>01 .30 101,85
100,45 —

100,45 10l
100,50 —

96,30 96,85
58,60 59, l 5

98,70 99

9IL0 91,75
98L5 98,75
100 —
102

—

I
I
I

169,60
20,39 20,49

4210—
4,15 —

16,86 —

99^ 0
87,70
»5 .50
95,50
85

Oldenburg , 28 . Mai . Kursbericht der
burgischrn Landesbsnk . Einkauf
'S' -M Deutsch« Reichsanleihe , bisI905 unkündbar 98,10
'S '/- M Deutsch « ReichSanleih«
'S pCt . dagleichen.'Z' , , M Oldenburg, konsoi. Anleihe.
'S' /, M neue dergleichen m,t Halbjahr . Zinsen.
'S pCt. dergleichen . . . . . —
'S pEt . Oldenburg. Prämien-Obligatione« in M 130,85
'4 pEt Oldenb. Lodenkreditanstalt-Obligativnen,

unkündbar bis 1906 . . .
' 4M abgestrmpelt « dagleichen
'4pLr Oldenburg» Stadtanleihe vom Jahre 1901

verstärktc Tilgung bis 1907 ausgeschloffen
'4M . Cloppenburg -Lastrup » Gemeinde - (KInn-

bahn) Obligationen, verstärkt « Tilgung
bis 1908 ausgeschlossen'4Mch« sch . Oldbg.Amtsverbands-u Sommunalanl.

'SV, M dagleich«» .
°S '/,M Preußische konsolidierte Anleihe , bis

1905 unkündbar . . . .
DV, pCt . Preußische konsolidierte Anleihe .
D pCt. dagleichen . . . . .
1 M Westfälische Pwvinzial -Lnlrihr. verstärkt«

Tilg««, bt« 1909 ansgeschloffen .
t M Teltow. Krnsanleihe unkündb . bi« 1915
t M Essen» Stadt -Anleihe , verstärkt « Tilgung

bi» 1907 ausgeschlossen
1 M Oesterreich . Goldrente, Stück« 5 fl. 1000.—
t M Ungarisch « Gotdrrntr. Stück- S Mk. 2025 -

Olden-
Verlaus

98,65
98,75
88,25
96,50
96,50
86

131,05

100,75 —
100.50 —

100.50 —

100,50
100.50
93.50

98,10 93,65

4 M alte Italienisch« Rente, groß« Stücke . 96,30 96Z5
dergleichen flane do. . . 96,30 97,10

' 4p8t gar Eul>n-Lüb««k» Prior -Obligationenl Em. 100,50 —
S >, , vEt. Braunschweig . Landeseisenbah » -Obltgat. — —
4 pTt. Ereseld» Eisendabn-Obligmionen . 99,50 —
8 pCt keuavstichtige Italienisch« garantiale Eisen-

babn-Obligatlonen . . . 58,60
3 PEt. dergleichen, Anne Stück « . . 58,60
4 M Jtal . Mittelmardatzn steuerfreie Gold«

Obligationen. . . . 93,75
4 pEt. Eisenbabn -Renlenbank-Obligationen . . 96 .70
4 pEt. Eisenbabn-Bank-Oblg., bil 1903 unkündbar 97,70
3 , vCt . dagleichen , rück»ahldar » >04 pCl 93,20
4 M Frankiurl» Hypoch .-Kadit -Laein Pfand-

briks«, dw 1905 unkündbar . . 98,10
PCt . dagleichen , bi« >910 unkündbar . . 98,70
pEt . Preuß. Eentral-Boben-Kredit -Ges »Psandbrieie

4
4

von 1901, unkündbar b»s 1910
3 V, M . dergleichen von 1896, unkündbarbis 1906
4 vCt . Preuß Boden -Kredudank -Psandbries«. un-

küntbar dis 1910.
4 PCt .Hamb . Hyp . - B -Pfandbriefe, unkündbar

dis 1905 .
4 pEr. Schwär,bürg. Hyvotbeken -Bank-Psandbriese,

Unkündbar bis 1902 . . .
4 pCt . dagleichen , unkündbar bis 1909
4 > , pCt. Deutsch « Gcscllsch für «lektr. llnta-

nebmungen (Jrkst.s Obligat, ruckj.
L 103 pCt , verstärkte Tilgung bis
1905 ausgeschlossen . .

4' /, pCt. Norddeutsch . Lloyd -Obligationen, un-
künobar b >S >906 . . . .

Wechsel au> Amsterdam kurz für fl. >00 in Mk.
„ „ London „ „ > L ' ir . „ „
. . „ New -f )ork „ „ > Doll. » „

Holländisch « Banknoten sür >0 Gulsen
> Ti « mit einem Stern

Oidti.burg mündelsicha.

!'9^Z0
90. 70

98.70

98.70

97.70
98.70

5S,l5
59.40

94.50
97^ 5
98
92.50

98.40
99

99,75
9>L5

99

99

98
99

97.50 98.05

lOt .75
>68,80
20.3 !»

4,1
'.

>6,86

102^ 5
169,60
20.19

4,20

bezrichneten Anlagrwatt sind in

Oldenburg , 28 . Mai.
Bank

Kursbericht der Oldenburger
Emkauj

pCt.
Verkauf

pEt.

95,50
85

100,75
>00.50

>30,85
>00,50
93,50

98 .10
98 .20
87,70

98.10
98.20
87,80

131 .65

94,50

98,85
98,95
88.25

98,85
98,95
8825

' 3V , pCt . Oldenburgische Konsols , ganzjährige
Coupon « . 95,50 96,50

' 3 '/, PCt . neue Oldenburgische Konsols , halbjährige
Coupon « . 95,50 96,50

' 3 »Et . Oltenburgiichekonsol. Staatsanleihe . 85 86
' tpCt. Oldenb.staatliche Bodenkrco -Anstalt-Schuld»

vaschrbungen , unkündbar bts 1906
' 4 pCt . abgestcmpclle oo . do . .' 4 M . Oldenburger Stadl -Anleihe von 190k,

unk. bis 1907 . . . . 100,50 —
"3 pCt . Llbenbiirgische Präm .-Lnltibe (40 Thlr .«

Lose) . . . .
"4 pCt Oldenburgische Kommunal-Anleihen
' 3 ' /, pCr . do . Kommunal-Anleihen' 3 > 2 pCt. Deutsch« Reichsanlabe, convertierte,

unkündbar bis 1905 .' 3V . pEt. do . . . .
3 M oo. . . .

*3 '/, pCt . Preußisch « Konsol «, convertierke, un¬
kündbar bis 1905

"3V . M do . . . .
' S pCt . do . . . .
' 4 pCt. Bayerische Eisenbahn-Anleihe von 1901

unkündb . bi« >909 . 102.95 kOS.50
' 4 PEt. Badische Staats -Anleibe von 1901 un-

kundd . nnd undnlosbm bis 1909 103 103,55
"3 " , M Hessisch « Staats -Anke,be . 9» 95,75
"3> e vCt Bremische Staatsanleihe von >899 . 91,70 95,5»
"4 vCt. Hamburger Staats -Anleihe von >9«>0 . 103,50 104,05
4 pCt. Westsäl Provinzial-Anleibe Serie III

unkündbar bis 190!» . . 101,60 101,90
4 pEt. Hannoversch « Landeskrrdit -Obl., unkündb.

bi« 1906 . 101 .45 101,75
4 pEt. Teltow« Kreis-Anleihe von 1900, uni.

und unvalosbar bis 1915 . . 101,70
4 vCt. Eutin -Lübecker E .senbabn -Prior - Lblig . 106,50
4 PCt . Hamburg. Hypoth .-Bank-Psandbriese, 97,70
4 pCt . do . unkündbar bis 1905 98,70
4 pEt . Mitteldeutsch « Bodenkredil -Anst ^Psandbr ,

unkündbar bi« 1909 . . . 98,70
4 pEl. Mitteldeutsch « Grundrentenbriese(Laie III ) 9820
4 VCt. Preuß. Bodcn-Credit-Bank-Psandbr., 97,70
4 PCt . do. XVIII „ 1SI0 98,70
4 pCt. alte Italienisch« Rente Nein « Stücke . 96,30
4 pCt . Lesterrachisch « Goldrmte . . . 99,90
4 pCt . to . Nein « Stücke —
4 pCr . Ungar. Goldrent« (Stück « » 2025 — Mk.) 9- . 10
4M do . (Stücke 41012 .50 Mk , 98,70
4 M . Rjäsan - Urals! qarant . Eisenb -Priort , von

1893, unkündbar bi« I9 "9 . . 97,20 97,75
4pEt. Wladikawka « garant. Eisenb . - Prior , von

1898, unkündbar bi- 1909 . 98,50 9925
4 pEl . Brandenburg» Stadt -Anlech « . . 100,95 10125

102

9825
99

99
98,60
9825
99
96,85

100.65

98,65
99,45

98,20 98,75 Kurze Wechsel aus Amsterdam 100 fl. s Mk. 168,80 16 !',60
87Z0 88.35 do „ London I Lstr . 4 , 20,39 20.49

dv . „ Paris 100F, . t , 61 .05 81,45
101,40 102,15 do » Ncw -Bork 1 Doll. » . «.15 4.20
10IHS 102,25 Amerikanisch « Noten (Greenbacks ) I Doll » _ 4,15 4^ 0

Holländische Roten 10 fl. » , 1S.87 16,97
— 101,45 An gestrig« Berlin» Börse norinlen

Oldenburg» Bank-Aktien 109,20 M Geld.99.90 100,66
99,1598,40 Diskont da Reichsbank 4 M.

Lombardunssuß da Reichsbank 6 pCt
Du inu ans» ' dqeichnetm Anlagevert« stütz

« ündelsicher.

Qertliche Getreidepreise in der Ltadt Oldenburg

Has« , hiesig»
„ iussischa

Roggen, diesig»
» Petersburg«
. ludrussischa

Weijeu

am 25. Mai 1901.
Mrk. Mrk.
7 .50 Gerste , amerikanisch«
7250 . russisch« 6.70
.— Bobnen
7 .70 Buchweizen 9.—
7.70 Ma>s
8 .— Kleina Mais

Lupmen
pro Eentne:.

LvittcruuflSbeobachtunften in Oldenburg
von A . Schulz , Hvj Optlka.

Monat.
I ."L' ' Lufttemperatur

« »na: . rö«s »s, . > nikdr ß»

97 . « -1 7 lt «m.
28 Mai s , km.

-s- l».«
^ 10.7

63 2« . 22»
764 . 1 >28 . 2 .8

27 . R .ii > s 15.2
28 . Mai ! - !

vom Montag, den 27 . Mai.
Eine flache Depression, die vom Sonntag zum Montag

von Süd - »ach Siorddcutschland gezogen ist , vcraiilasile am
ersten Feiertage sehr heftige Gewitter mit starken Siegeiigüssc».
Heute ist das Wetter vielfach heiter und trocken . Da in
Centralcuropa der Luftdruck sehr gleichmäßig verteilt ist , so
durste uuler Eiusiusi erneut sich entwickelnder flacher
Depressionen zunächst wieder Gewitter zu erwarten sein.

L Wcttervornndsnflc
sür Mittwoch, den 29 . Mai.

Warm , zuiiächsl heiter, später Gewitter.
Für Donnerstag , den 30 . Mai.

Admechse !„d heiter und wolkig , meist trocken , etwas kühler.

<L > vt,i st r t

Schiffsverkehr auf der Hunte.
An gekommen sind am 25 . Mai: olvenburger Kahn

. Friedrich " , F . Pundt . mit Sioggenladuiig von Brake . Am
26. Mai : oldeiibnrgec Kahn . Johanne " . Schröder , mit Roggen-
ladung von Brake ; Hamburger Leichter . Reform " , Rogge , mit
Stückgütern von Hamburg . Am 27 . Silan glückslädtcr Euer
. Elise" . Junge , i» it Ecmcntladung <230 Fässer, 30 Säcke)
von Uetersen (Holste,» ) sür die Firma Burchd . Gäljen . —
Abgcgangcn sind am 2b . Mai: grünendeicher Jolle
. Emma " , Lührs , leer ; oldenburger Kahn . Hosfmnig", Herm.
ÄhlcrS, leer »ach Brake . Am 26 . Man Hamburger Leichter
. Prima " , Franc !, mit Flaschcnladung nach Hamburg ; sedder-
warocrsielcr Kahn . Pauline " . Grothe , mit Slückgntladung nach
Fedderwardersiel . Am 27 . Man gronmgcr ( Holland ) Gaffel-
Schoner . Delphin " , Spcckmcmn, leer nach Bremen.

Oldenburg -Portugiesische Dampsschiffs - Reederei.
Der Dampfer . Tanger " . Kapt . Schumacher, ist am

25. Ma i in Lissabon aiigckomnic» .

Schiffsverkehr in Brake.
A » gekommen:

Mai >9. schweb . . Georg " , Wicklung, von Norrköping.
. 2 >. dtsch . T . . Martha " , Schmidt , von Hernösand.
. 21 . dtsch . . Emmanuel " , Tnitjer , von Mobile.
, 22. dtsch . D . . DeutscherKaiser" , Schröder , v. Petersburg.
, 24. engl. D . . Rockebill ", Holma » , von Taganrog.
, 24 . engl. D . . Platin " , Lee , von Suirderland.
. 34. norwcg. D . . Gar " , Gundcrsen , von Petersburg.
. 21. schweb . D . . Otto " , Aderg, von Warderg
. -.'5 . engl. D . . Arion " , Elough , von Taganrog.
. 25. dtsch . D . . Rußland " , Peters , von Petersburg.
. 25. dtsch . D . . Apollo" . Fahlbnsch, von Riga.
, 25. holl. » Geziene" , Minder , von Libau.

Abgegangen:
Mai >9. dtsch . T>. . Ost" , Gehrels , „ach Kotka.

. 20. dän . . Auguste" , Andersen, nach Gcfle.
, 23. dtsch . . Marga " , Winter , nach Hamburg.
. 23 . dtsch . . Emmanuel " , Tuitjer , nach Bremen.
, 25 . dtsch . D . . DeutscherKaiser" , Schröder , n . Newcastle.
, 26 . engl. D . . Platin " , Lee , »ach Snndcrland

StandesamtNchk Nachrichten
aus der Gemeinde Ohmstede von, l9 . bis 25 . Mai 1901.

I . Aufgebote
Zimmcrgcselle Hinrich Bohlen z » Bornhorft und Haus¬

tochter Hcrnune Gcsine Wempe daselbst.
Il Eheschließungen.

Tischler Wilhelm Heinrich Denker zu Ohmstede und Haus¬
tochter Anna Hotcs zu Donnerschwee; Gepäckträger Gerhard
Ehristian Suhr zu Oldenburg und Haustochter Meta Helene
Friederike Haye zu Nadorst ; Arbeiter Earl Friedrich Borchcr«
zu Oldenburg und Tlenstmagd Friederike Johanne Helene
Block zu Ohmstede.

III Geburten.
Sohn des Zimmcrmanns Johann Gerhard Hermann

Bruns zu Nadorst ; desgl . de» LandinannS Marlin Gerhard
Wöbcken zu Kleiiiboruhorst. — Tochter des Wirt » Hermann
Theodor Boyscu zu Donnerschwee.

IV . Sterbesälle.
Johann Dicdrich Weffels zu Etzhorn, 7 Monate alt.

Auzriqeu.
Domäne» » Inspektion.
Bekanntmachung.

Gesucht aus sofort ein gewandter
PlonzriHner . Bewerber wollen
sichschriftlich unter kurzer Beschreibung
de« Lebenslause« und Beifügung einer
Probeznchnung melden.

Oldenburg, 25 . Mai 1901.
Lnmitne » > Inspektion.

Heumann. _
Zu verkaufen zu jedem Preise ein

» ch«t»sr» und mehrere Ffrnstrr.
H nlel gUr" vnfl.

Jaderauffendeich . Fräulein
Joost in Rastede laffen ihre zu
Jaderaußendeich in einem Komplex
belegene

Landstelle
am

Mittwoch,
den5. Juni d. I .,

nnch« . .'» Uhr,
in Hochtzeideno Gastham « zu Inder-
außcndezch abermals zum »verlaus
auffetzen.

Zu da Stelle gehören ca. 14 Jück
beste Ländereien, die säst sämtlich im
Grünen und uninittelvar beim Hanse
liegen, auch mit Klei übersahrrn sind.
Ter Garten ist mit schönen Obst¬
bäumen bepflanzt. Ein großa Teil
d«S Kaufpreises kann zum üblichen
Zinssatz stehen bleiben.

Kanslicbhaba lade ich freundlichst
ein mit dein Bemerken, daß bis jetzt
nur >7,000 Mk. geboten sind nnd bei
annehmbarem Gebot der Zuschlag
erteilt werden kann.

El . blau - , Auktionator.

gcg . Bluisiock. Hagen.
Hamburg . Pinnrb .Weg51

Bor dem HeUtftengeist.
thor belesenes , z« ^ Woh¬
nungen eingerichtete»,
«eueres

Hans
habe ich mit Antritt zum
1. November d. I . für
1X .5VV Mk . zu verkaufen.
Mietertrag NLL Mk.

« . Memmen , Aukt.,
Lheaterwall V.

Ein gebrauchte« Damenrad zu
lausen gesucht. Offerten befördert

Heinr . Sandftede , Zwischenahn
Ich habe <>0—80 Scheffel

gute Eßkartoffeln
zu verkaufe»

« l . « hier ».
Lang rbr » gge itveni . Zwischenahn^.
N toord orf . sii vcrlanjrn

> W " I fetter Stier . "W>
Nlano Suhr.

Z « Verl , kräsl . Kohlpflanzcn. Kohl¬
rabi -, Weiß - , Spitz , Wirsing - u. Rot»
kohlpslanzen. Wichelnstraß« 1.



ksdrräller-
LlmertrM

> M - wegen Aufgabe de« Lnikel «.
M sl> lange noch AisM.

ISOIor dloffslls,
Garantie 1 Jahr.

Sonst
Premier Rapid 180 140 UL
Premier Modell VI

Hochs . Tourenrad , 200 145,
Premier Viodell V

Tamcnrad , LOS 145 ,
Premier Modell lV

dock' . Tamenrad » 240 180 ,
Premier Modell II

kocht . Straßenrcnner , 240 185 ,
Premier « Kohinoor,

Ltraßenrcnner , 210 165 ,
Premier Luxus - Mod .,

Herrenrad , 280 225 ,
Premier Luxus -Mod .,

Tamenrad ^ SOO 235 ,vlv . «r «r.
Günstigste Gelegenhrtt,

für wenig Qeiri ein
ensliLlsssigss Fahr¬
rad zu erlangen.

k. kortMiiüL6ü.
Langrstrahe LR.

Jmmobilverkauf.
Tie Erben de« weil. Joh . Heinr.

Tpeckmaon zu Lonnrrschwee be¬
absichtigen chr an der

Kill-kstriik Nr. N
belegenes Immobil öffenllich meist,
bielend zu verkaufen und stehl vierter
und letzter Verkaufslermin an auf

Sonnabend,
den 1 . Juni d. Zs .,

nachm . 6 Uhr,
in Joh . Lhiens Wirtshaus , Tonner-
fchweer Chauste« 51.

Ta « Immobil besteht aus dem zu
3 Wohnungen eingerichteten, gut er»
baltenen Wobnbans mit Stallungund reichlich 6 Scheffels.zbeftem Garten¬
land , eventl. kann ein Bauplatz ab-
gerrenni werdet».

Bei irgend annehmbarem Gebot
soll der Zuschlag erteilt werden.

Kaufliebhaber ladet freundlichst ein
Vergilt . Z. Kurl.

Fernspr . 536. Auktionaior.

Jmmobil -Berkaus
in Ahlhorn.

Wildesbausru . Ter Wirt Joh.
tsicrhard Brun « in Ahlhorn de»
absrchiigt, feine daselbst belegen«

Besitzung
»nr Geiamtgröß « von IK d» 26 »r
92 gm , wovon ca. IO k» Garten -,
Acker- u. Wiesenländereien und 6'/, k»
Hol,bestand und Moor , mit Wohn¬
haus . Schweinestall, Speicher und
Schuppen , öffentlich meistbietend durchden Unterzeichnetenverkaufen zu lassen.
T »e Stelle kommt sowohl geteilt wie
im Ganzen zum Aufsatz.

In dem geräumigen , in gutem Zwffand« benndlichen Wohnhaus « »st seit
langen Jahren Gastwirtschaft mit
betrieben

2. Verfallstermin findet am

Wontag.
dm 3 .

'
Juni d . Is^

nachmittag « 4 Uhr,
in Bruns ' Wirtshanse in Ahl
hör » stall.

Geboten sind im ersten Termine
nur 8000 Mk.

Kausgrncigle ladet ein

Enborm Zu vert. eu> vollft. Holz.

Osternliurger
Schützen- M ^ Derein.

Zum 25 . Schützenfest am 2 . u. S . Juni d . I . :

Großes Gartenkiilijttt
mit M.

Der Verein ladet feine Mitglieder und Mit¬
bürger recht freundlichst zu reger Teilnahme ein.

Mittwoch » den 2tt . d . Mts . » nachm . 8 Uhr:
Verpachtung der Plätze.

Mittwoch , den 28 . Mai » abends 8 ' , Uhr:
Generalversammlung.

Tagesordnung : Aufnahme, Schützenfest , 2. Lesung
der Staunen . Verschiedenes . T . B.

rMockodIm.
'LMriMvIiItzll .-r

Bestellungen auf beste Salonkohlen Zeche „ Margaretha " und
beste westfälischeAnthracit -Nußkohlen zu

Sommerpreisen
erbitte mir rechtzeitig.

Fernsprecher « .
Varl Meentrsn,

Gottorpstraste S.

Ilöslliedsles4 Pr » «»

vlSsnbnrßer lateldlor.
Köchlle Auszeichnung

der Hldenburger Heweröe-Ausstellung.
Jeder muß es kosten der

Wissenschaft halber.
Ich bitte per 2 Pfg .-Postkart « Probeflasche » (hell und dunkel)

zu bestellen, es stehen dieselben frei Hau » bereitwilligst
zu Diensten.

Berkaufsniederlagen werden vergeben.
I ^LllIAdsrSlHrü II bekommt man 36 Flaschen für 8 Mt . frei Hans.» « -an», w » S -" » >»» l2 Flaschen für l Mk.

Kerdsrü HoH8edeo, Kavslßr. K.

Lsnksl 's
Bleich-So-a»

seit TS Jahr « bewährt al«

dtjlr , ni dilli - jl« Alls- - ui Llkilsiittel.
nur in Original Pakete»

mit dem Namen «« «-» Nsl und dem Löwe » als Schutzmarke.UoulLvI Zk

Etzhorn . Empfehle meine» ange¬körte» Ri »»stier zum Decken.
H . ^

l

Empfehle frisch « Milch . Bretter-
milch und schöne wohlschmeckende
Butter . 2ak - brantzw .Osemrstr .26»

ehmstebe - Hoheheid «. Zu ver-
kaufen «»»»« nahe am Kalben stehend«
Sah . I - B »tte lman «.

Petorsseh «. ZufF «.
fette « Gchwei».

verkaufe» rw
H . da »««.

Gtreel b Saildtrua . Zu verkaufen
einig« 1000 Pfund sehr gute» He « .

Ww . Lp eck»»»»».

Vereins- u. Vergnügnngs-
Anzeige«.

* Mg» - Lenin
ii Lsn.

Am Sonntag , den T. Jnni , nach¬
mittags 1 Uhr : Abmarsch zur Jahnen-
feirr i» Borbeck vom Ofener Krug
aus über Metjcndorf.

Orden und Bunderabreichen sind
amulegen . Der Vorstand.

Hahn.
Am Sonntag , den 2. Juni:

Mtan; - Lall.
Nachdem:Ball ^ ?

für Erwachsene,
wozu freundlichst einlad'er

H . Schlange.

Verlorene und nachzu¬
weisende Sachen.

verloren eine Wagenkapsrl,
gez . rtilkeoboo « . Norden.

Gegen Belohn , abzug . Mielkutfcher
Rempe , Hotel »um Neuen Haus «.

Verloren von meinem Lause di«
Blob eine Wagenkapsel . Dem
Fürder eine Beloknung.

Gastwirt A Rüter.
Entlausen em schwarzbrauaer

Dachshund . Gegen gute Belohnung
abzugcben rindenallr « 4S.

Wohnungen.
Zu vcrm gut möbl. Ltube nebst

Schlaft . Kurwickstr . Tä oben.
2 jg . Leute erb. Logis . Kurwickstr. 30.

Z « Vkm. ab I . Zioibr. i>. I .:
Unterwohnnng . besteh , aus 4 Stub .,

3 Kamm . , wov. 3 Stb . u . 2 Km. durch-
geht», verbd,, ferner Küche mit Speise!.,
Mädchenkm. , Torfraum , geraum , und
geschützter Balkon . Mietpreis 750
p . I . — Näheres Amaliens» . 7 oben,
vormittags 11 —12 Uhr.

Zu verm. auf November eo . schon
Aug . im neu erbauten Hause Lindrn-
strastr zwei separ. Unter - n . Ober¬
wohn . mit Garten . Näheres

W . Weitz, Bauunternehmer.

Vakanzen und Stellen¬
gesuche.

Stundenmädchen
gesucht auf sofort. Blumenstr . 22, ob.

Gef . am sof . ein Echnhmacherges.
Linvner ck Lneke « , Ziegelhofstr. 76.

Gef . aus sofort rin kl . Mädchen für
leichte Hausarb . Pferdemarktpl . 5, Lad.

Zwtschenah » Für die 17jährige
Tochter eines Landwirts wird auf
möglichst bald eine Stell « in einem
bürgerlichen Haushalt gesucht ohne
gegenseitige Vergütung.

Auskunft erteilt
B . D . Oltmann «.

Kirchhammelwarden b . Brake (O .).
Gesucht auf sofort ein

jiigtlkk MnßMt.
Hermann Wellbrock.

Ar -crrr Ftvrrfe,
Joh »« «l»prah» «.

S »»ch« aus sofort fix« gesundeU » » r
nach Bremen

Such« Stellung für fixe Haus¬
diener.

Such« Stellung für H »««HLltrrw
mit prima Zeugnisse«.

Such« Haushälterin zum l . Juli
für einzelneu Herr » (Handwerker),
gute« Salär

Winte« Logt « für ftmg« Leute.
Ich suche auf sofort ein

ordentliches Mischen für
Suche und Hans gegen
gute« Loh ».
Li!tbijlr . r. Kni Stnunll.

Ha Nvt -Vrrm, -Kontor.

Gesucht für » w-nannd in
fal«, von mwr Oldenbura« Aamilu«ln »rdentl. erfahren, » tenstmtdchr,.
Lohn ISO bi» 200 Angenehm«
Stellung , » intritt sofort oder spättr.

Zu erfrag«,
Kau Zunmermeister « chomdur.

Kanalitr. 16
^ weae . Grincht ein ^

Et»Il« ach »rgesell « .
_ _ . __ L . Bnn,^

Kaihauserfeld^

grge, hohe, Akkord aesucht.
W . Reiahard.

Gesuch » für Bremen grg . h,kö»
Loh« bei guter Behandlung und
kräftiger Kost «in

Sicht «. is—I 8 Wk>,
welcher melke « kann.

Näheres hier . Markt TO, i,
de» Bormittag- ftnndcn.

Agenten!
Ein» leistungsfähige

kiMtMtii - Wril
Norddrntschlands sucht eine,
tüchtige », bei den dortigen und
in der Umhegend befindliche»
lkigorrrnfabrike » aut »ingeführte»
Vertreter . Gest Off. u . B . P . 267«
des . Rudolf Mofle , Bremen.

Seldenwarell.
Ein Engros -lSrschäst in

slidtsiki LeistiKißk»
sucht gegen hohe Provifiou tüchtige,
erstklassige

Vertreter,
die bei den Manufakturisten gut em-
geführt sind.

Angebote unter K . Z . TOivfl an
R udolf Mofle , Köln.'
Kellnerlehrling,

gegen Vergütung . Nachtarbeit aut,
geschloffen , sucht baldmöglichst

V « o »»G V.
Bremen - Walle , Endstation der elel-

irischen Straßenbahn .
01«

Ksnsk-a! - Hgenluk-
kür «in» Kronsksrrvgtum Mäsndurg
oiusr nltoo äeutnebeo Oebens-
vsrsiehvrunß , - Oeselieebsk ! mit
ctiver «eu Ikeusinriobtunxen i» t so
«inen onsrFincbeo , » elbsttbörieea
k'acbwkmn uotsr z-ün » tis »t«ll Le-
äioxnnxeu »u vergeben , öisürotion
ru ^ soiobort.

Lovorbuo ^ en unter ^ oxsbe äer
Lisbsri ^ en I >eistuoeen sub 5 . 282
an ciie Lrpeck . <1. LI . erbeten.

Gesucht ein tüchtiger Bantifchler.
B . Böse , Mllchbrinkswca

Gesucht
auf sofort ein Jränlri « zur Stütze
der Hausfrau . Dasselbe muß mit
allen Hausarbeiten bekannt sein und
die Pflege von 2 kleinen Kindern mü
übernehmen. (Großmädchen vor¬
handen ).

Angebote mit Gehaltsansprüchcn,
Zeugnisabschriften und Photographie
unter S . Stttz an die Expedition
dieses Blattes erbeten.

aus btfferer Familie im Alter
von 20 —25 Jahren mit an-
FeuehmmAeutzerm. wird zur
Führung der Bücher, Laden
u. Haushalt p . 1. Juli oder
1. August dS. IS . bei hohem
Salär für eine Kunsthandlung
u. Glaserei gesucht. Auch ist
spätere Heirat mit etwas ver¬
mögen nicht ausgeschlossen.

Gest. Offert , an die Erped.
d . Bl . m»ter 8 . ZOK erdeten.

Edewecht
Gesucht auf sofort ein

Geselle
auf d , » er« de Arbeit gegen
hohe» Loh».

» Uli «.
Gch « ^ « »»i

^ ^
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Oes Meeres und der Liede Welken.
Roman von Arthur ^japp.

(Nachdruckverboten.)
Sei) (Fortsetzung.)

Etwa » verdrießlich kehrte Herr Nasch zu seinem Platz
zurück . Tie nächste Nummer war a >icl > nicht geeignet , seine
Llüinnung z» verbessern. Ein .guxxlur" trat jetzt auf, aber
die Taschenspieierstülkchcn , die der in ein phantastisches
Kostüm gcllcidete „ Zauberer " zum besten gab , hatte der
Pommer in Berlin lchon viel besser ge,ehen . Mehr nahm
die Längen », die nach dem .gugp-Ier" aus der Bühne erschien,
sei » Interesse in Anspruch . Lw stark geschminkte Schöne
war zivar nicht mehr jung , und ihre Stimme nicht beson¬
ders klangvoll , aber sie sang mit um so mehr Gesüht,
vielleicht mit etwas zu viel Gefühl , aber gerade daS machte
Eindruck aus den starknervigen Pommer , der nicht so leicht
,n Rührung zu versetzen war . Al» die Sängerin nnt tre-
molierender Stimme und mit verzückten, sentimentalen Ge-
bürden alte Volkslieder vortrug , sa konnte sich der große,
starke Mann einer lebha ' teii Gemütsbewegung nicht er¬
wehren . Tie alten Lieder , die er daheim so ojt in froher
Gesellschaft mit Gleichmut gesungen , machten hier — tau¬
send Meilen fern von der Heimat — doch einen ganz
anderen Eindruck aus ihn.

„ Ach . wie wär 'S möglich van ».
Daß ich Dich lassen kann,
Hab ' Tich von Herzen lieb.
Las glaube mir !"

Eine weiche, träumerische Stimmung kam über den
Zuhörcndcn . Er dachte an seine Kindheit zurück , als er,
aus den Knieen seiner Mutter hockend , das Lied zum ersten-
mal gehört . Er dachte an seine Freunde von der Sckule,
an seine keusche , erste Jugendliebe , die ihm die rührende
alte Volksmelodic am Klavier vorgespieit und vorgesungcn
halte . Ihm wurde ganz eigenartig weh und beklommen zu
Mute, und als nun gar noch das sentimentalere Lied:

„Ich weiß nicht , was soll eS bedeuten.
Daß ich so traurig bin,
Ein Märchen aus uralten Zeiten
Tas kommt mir nicht aus dem Sinn ."

an die Reihe kam, da löste sich alles in dem Pommer in
Weichheit und Wehmut ; er fühlte sich zerknirscht wie ein
uind , und schluckte und würgte — und wahrhajtig , das
dumme Wasser kam ihm in die Augen . Hastig zerdrückte er
mit der Hand die hervorguellenden Thränen und sah sich
erschrocken um , ob auch niemand bemerkt hatte , wie er¬
bärmlich schwächlich und albern er sich benahm.

Unwillkürlich fuhr er in die .Höhe. Ein paar Tische seit¬
wärts hinter ihm saß Miß Blechkmith mit einem Herrn,
der ihm bekannt vorkam , wenn er im ersten Augenblick
auch nicht wußte , wo er ihn in seinen Erinnerungen hin-
bringen sollte . Aber als er jetzt schärfer hinsah , erkannte er
der . glattrasierten , pausbackigen Menschen mit dem selten
Toppclkinn und dem komischen Bauch . ES war der ko-
mrker, den er vorhin oben aus der Bühne halte agieren
sehen, und der sich jetzt angelegentlich mit der Tochter des
„proprietär" unterhielt . Tabei machte der komische Kauz so
verliebte Augen und gesicl sich in allerlei grotesken Ga¬
lanterien , daß der verstohlen beobachtende Pommer trotz
des komischen Anstrichs , den daS Ganze hatte , doch eine
eifersüchtige Regung nickt unterdrücken konnte.

Ta machte kitty Blechsmith plötzlich eine kopstvendung
und — stutzte im ersten Moment , lachte dann freundlich
und grüßte mit dem Kops zu dem rasch Anjjpriugenden
hinüber , als wären sic aus dem Schiss im besten Einver¬
nehmen geschieden.

„ Gott sei Tank !" dachte .Herr Rasch im stillen , mährend
er sich nach dem Tisch des ungleichen Paares hinuber-
begab. „ Sie schmollt also nicht mehr"

„ Ick freue mir hehr , Tir zu sehen, Mister Rnasch !" be¬
grüßte ihn die Deutsch-Amerikanerin und reichte ihm lic-

enswürdig die Hand . „ Wie gleichst' ) Tu Amerila und
wie gefasten Tir Oeople» klarsten . "

„Sehr gut , gnädiges Fräulein ! Wirklich ausgezeich¬
net ! Freue mich coensallS sehr , Sie wohl und munter zu
sehen »ach dem — äh , scheuglichen Intermezzo aui de »,
Pccan . Habe sehr bedauert , daß ich Sie in dem Wirrwarr
und in der gräßlichen Dunkelheit ganz ans den Augen
verlor und trotz aller meiner Bemühungen nicht wieder-
linden konnte . .Hätte Ihnen gar zu gern mit meinen
ichwachen Kräften beigeslanden !"

In den Augen der Deutsch-Amerikanerin zuckte ein iro¬
nischer Strobl , aber ihr lachelnoes Antlitz behielt den Aus¬
druck freundlicher Zuvortomincnl >cit

„Nie . Tu hast mir nickt gcichcn , Mr . Ruasch ?"
fragte sie.

„Wenn ich Ihnen versickere , gnädige ? Fräulein !"
„ Und Tu hast mir nickt gehören , uas ick habe Tir

zugeruit ?"
Herr Rasch heuchelte eine Miene starrer Verwun¬

derung.
„Sie haben zu mir gesprochen . Sie haben mich ge-

sehen , gnädige » Fräulein ? Aber ich habe nicht ein St . »
bcnSwort gehört . UebrigcnS bei dem Sturm uud dem
Tumult ke,n Wunder"

Miß Blechjmith nickte, anscheinend sehr befriedigt.
„Very good ! Tu hast also nickt gehört ! Tas freut

mir Tann brauche ick mir nickt »u ichämen Aber warum
setzest Tu Dir nickt , Mister Ruasch ?"

Sie deutete einladend aus de » Stuhl neben dem ko
miker. der sein Gesicht in drohende Falken legte und wü¬
tende Blicke aus den pommerschcn Hünen warf,

„Wenn ich nicht befürchten muß , zu stören .
" erwiderte

Herr Rasch höflich, die Lehne des leeren Stuhles er-
lassend

„ Ncvcrmind , Mister Ruasch, Tu trudelst uns gar nickt"

*) Gleichen im deutsch,« nrrikanüchen Jargon — to UK » — Neben.

Sie machte eine vonddewegung nach den, Komiker hin.
„ llillst Tu erlauben , Mister Ruasch," fuhr sie jon . „daß
ick vorstcUeu zu Dir Mister Lhuiltedown . uieui — nie
sagst Tu doch i » deutsch — mein verlobiqieu Mann !"

Ter pvminersche Rittergutsbesitzer a T . starrte die
Sprechende wie eine übernatürliche Erscheinung au , Halle
er den» recht gehört ? Nein , es war >a uumoglich ! A » die¬
sen Hauswurst konnie sich daS reiche Maschen doch unmög¬
lich wegwerscn wollen

„Ah, verstehe Ich recht," stieß er mit heiserer Summe
hervor . „Gnädiges Fraulein haben sich verlob ! '

Sie » ickie mit den, Kopie und legte ihre Hand , wie
zur Beglaubigung ihrer Worte , ltcbtosend aus die de»
komiters.

„Er ist ein ehrliches , ansricktiges Mensch und am Tage
nach — uie sagt inan doch gleich — nach meine Iurucklehr
habe ick mir vcrlodigt mit Mister Shutiledown . Er wird
mir nickt verlassen , nenn ick ucrde »lieber lomnien in Ge»
fahren , — Tas ist auch die meaning von Mister Blech-
smilh.

Herr Rasch stand wie vom Donner gerührt.
„Aber Sie haben mir doch gejagt, " stotterte er , „daß

Sie mich —"
„ Uas habe ick Tir gesagt ? Ick denken, Tu hast nickt

gehört , Mister Ruasch ?"
Ihre Mienen waren ganz in Spott und Hohn ge-

trcintl . Ter Pomuier aber halte das niederzicheube Ge-
süht . »och nie in seinem Leben ein so dummes Gesicht ge¬
macht zu haben , uud empsand in diesem Augenblick nur
den einen dringenden Wunsch, sich so rasch als möglich
unsichtbar zu machen . Mit aller Anstreuguiig nach Fas-
suug ringend , stammelte er:

„ Ich — ich mciutc nur — gestatte mir ergebensten
Glückwunsch !"

Tann riß er , während ihm vor Aufregung und Er¬
schütterung der Schweiß auf die Stirn trat , seine Uhr
heraus.

„ Schon neun Uhr ! Sie cnljcknldigen mich, gnädiges
Fräulein , habe eine Verabredung . Dringlich .' Lacke ! Bille
Ihren Herrn Papa zu grüßen — war mir äußerst an
genehm !"

Tamit dienerte er vor beide » , drehte sich uni und
stürmte in sluchtähnlicher Eile davon.

Am nächsten Tage dampfte Herr Rasch mit einem Ing
der Great Wester » Railroad » ach Texas ab , um im wilden
Westen sein Glück als Farmer zu versuchen.

' ^ m ' liei '. iinaiolak _'.»tandesunitllchc Nucknlitten
der in der Zeit vvni tll . bis 25 . Mai IWI aus dem

Standesamt der Stadt Oldenburg ciiigclrngencn Ehe¬
schließungen, Gedurlcn und Slcrbcsällc.

I . Eheschließungen.
Buchhalter Heinrich Saudersfcld und Eleonore Grube;

Bankvorslehcr Wilhelm Tauiiliof und Erna kauen : Bah »-
arbcitcr Georg FrcelS und Marie Schumacher ; Station»
ciiniehmer .Heinrich Ihnen und Ernestine Sechen ; Praktikant
Heinrich Voller» und Martha Schmale : Bauführer Friedrich
Haaic nnd Tora Vogel ; Schneider Heinrich Andrescn und
Frieda Frcntz.

II Gebürte n.
Sohn de» Persicherunflsdeanitc» iklahn ; dcSgl . des

Maurers Schult ; desgl. des Slcllmackers klarinener ; desgl.
deS Zlmincrmanns Buschmann ; dcSgl . dcS FeldivcdctS
Pförtner : dcsgl. des Bäckermeisters Lelmcrichs ; dcSgl . dcS
Kaufmanns Fvcke ; dcSgl . der Modistin N . 1! . ; dcsgl . der
Kesselschmieds Bei, . — Tochter des PoslschassnerS Paeyold;
desgl. der Ticiistinagd N . 9t . ; deSgl. des StcinhauerS
Wandschcr ; deSgl . des .HosdaukontrollcurS BrnnL : deSgl . dcS
Seifensieders Förster ; dcsgl. des Hoboisten Belleii ' lcdl ; dcsgl.
dcS Malers Nachtwei ; dcsgl. der Arbeiterin 9t . 9t.

kkk . Slcrbesälle.
Haustochter Auguste Wilh . Dorothea Sagemühl , 2l» I . ;

Witwe Anna Hilleiia Voigt , geb. HarniS . 72 I . ; Müller
Ticdr . Ioh . Wilh . Rcisliig, 18 I . ; Ticnstmagd Elise
Margarethe Stainer , 31 I . ; Witwe Talke Helena Ahlcrs,
geh . Bünljen , 43 I . ; August Ernst Schnake, «> Mo » . ; Witwe
Juliane Marg . Ealh . Sybille Helmers , geb . Hofsheuke, 72 I . ;
.Heinrich Rnkemann . I I.

kötanvcsuuttlichc Nachrichten
aus der Gemeinde Osternburg vom IR bis 23 . Mai.

I . Eheschließungen.
Arbeiter Harm Roosjc mit Anna Bohlen ; Landinan»

Gustav Suhrkaiiip zu Kremnbrück mit Marie von Recken das. ;
Poslschafsncr Hermann Wagcnseld mit Gesine Wenkc; Eilen-
bahnarbeitcr Eilerd Ocllscn mit Hindricltc Möhlinan » ; Glas
wacher Albert Lcppert ma IdaHaacker ; Arbeiter Karl Bruns
mit Herminc Wübbenhorst ; EisenbcihnschlosscrKarl Kuckemevcr
z » Triclakcrmoor mit Gesine von Ecagcrn zu Delmenhorst;
Eisendahnarbeiter Heinr . Wessel» mit Iants » Arnckrn; Maler
Heinrich Macher zu Oldenburg mit Anna Wessels; Glas-
machcr Gustav Bigcschkc mit Gerhard,ne Wessels.

II Geburten.
Sohn dcS Arbeiter» Joh . Winkler ; dcsal . de » Maler»

I . I . Puls . — Tochter des Arbeiter» Hcnir . Oltnianus;
dcsgl. des Bcschäflssnhrers Georg Maschmeycr.

III <sterbesälle.
Gemüsehändlern , Wilive Schütte , 77 I . ; Ofensetzer Job.

InI . Heinr . Brau » , >8 I . ; Wilwc de» Arbeiters Friedr.
Eoldcwcn , geb . Lübbcn, 7V I.

!lötandcsanitsiche Nachrichten
au » der Gemeinde Eversten vom ist. bis 25. Mai lRil.

I Aufgebote.
HauSsohn A» g>» i Frecl», Schwe, uud Hanttochtcr Helene

Boedcctcr, Wehnen.
II Eheschließungen.

Eisenbahnardcitcr Hmrich Gerhard August Sander , Eversten
und Hauttochler Hermnie Echrislnie Tierk« das. Eisenbahn-
arbeacr Johann Hmrich Wilhelm Wintermann , Toniierschwc«
und Haustochter Ida Katharine Henriette Koch , Eversten.
Arbeiter Johann Georg Blev, Pclerssehn und Haustochter

Anna Sophie Hermiue Fricdeberg das. Male , Anton Tiednch
Thorinählcu , irvetsleu und Tieniimagd Auna Helene Katharine
Buschmann das.

Ni G cd u r t e „.
Sohn de» Landniann » Georg «Nivard Backhn». Eversten;

deSal des VlaurerS Johann Hermann Bakeiihu» , Blokersetdc;
desgl . des ArdeuerS AmaudnS Lndcnng Angint Wilhelm Riß,
Evernen ; dcsal . des Maurer » Herma »» Berend Martens das . ;
lolgeborencr - olin d «-« KolerS Tiedrich Gerhard Schutte das. ;
desgl des InnnierniannS Johann Friedrich Klage» das.

IV Lterdesallc
Totgedvrcner Sokn des KölerS Tiednck, «üerkard Schütte.

Eversten : vesgl . de » ZinimerinannS Johann Friedrich Klage»
das . ; Arbeiter Friedrich Wlthelm Ehriswvh 9Nenr . Wehnen.
72 Jahre ; Ioöaiin «verharo Ioseps L,urlS . Bloherfelde.
5 Monate ; Eisendahnarbeiter Gerhard Hnirich Mninme.
( '' »'ersten . I > Jahre
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» E -Ä . Leliweirei ' - ? i » en.
« i ili « » vik I — i> dm « vrn, ?. n . VN,, »», -» « » » p»! » rlree » dt » » NM> di»„ », «i»,, » >„ . „ o.d „ . rund vi „„ r.„ »m « , >, , i«a,i > Lycu «, UI» im du mm .» >» ^» t, »», ».i , „ . d, «,i>iu «,e
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ckSri»g« »schi» e» G »» « iwnlzen,
löelcht unbrauchbar geworden sind,
"werden in einer Stunde durch neue
« setzt. andere Fehler an der Maschine
werden ebenfalls beseitigt.

Ro bert Müller , Achternstr. 6.
Berpacknngs Materinl

VttjeichiiS -er »» -erKkser fMi-ti kl^ihsrger LttsW,
über 100 Rez -Tcu< mU chrr « lrtztbrkaalltru Uachrichte». t) UU VsIs) U »/l

rer»»t«».> - - -

Tampfleffel rc.
,Ni

liefertMaschinen,
billigst

Robert Müller , Achternstr. 6.

Tlmcnsionen liefen billigst
Rober Müller . Achternstr. 6.

Name des Schiiset und
des Kapitäns. Letzte Nachrichten.

hernieder - Treibriewe » , Räfi
Riemen, Riemen - Verbinder , Riemen
Wachs , sowie Wasferstnndsgläser
Und Gummiringe liefen billigst

Robert Müller , Achternstr. 6.

Tämtliche
Ktßkraluttli
Fahrrädern

s werden prompt
Hund billig ker

_ _ ^ gestellt in der Re
paramr »Werkstatt von

>1. Voslxvrilll,
amm 11».Ae «« erer

Spiegel!
Ladenpreis 15 .« , 17 .50 18 >«/,
27 .«e n. 30 ^L. soweit Donar reicht,
für 9.50 10.50 13 .50
18 .« u. 20 .er zu verkaufen.

blasrms Alolnsr » ,

Lv Liichcuschränke
mir Glasaufiatz , soweit Donal reicht,
b 25 zu verkaufen.

MLßllus Msillvrs,
Detn'tellcn- u. Marr . - Spezialgeschäft,
Wilkelmirraste I -r . am Fried . . :svlatz.

!Mt»- ZHklhklhoIj,
CEleetk», Vnmsisihle

Mi Latzsciijlngci
sind jetzt vorrätig.

_ Gut Loy.
Z » verkaufe»

da ? an der Ephcui'traße unter Nr . S»
bclegene schöne , zweistöckige Haus mit
Garten . Antritt November ev . auch
früher . Bedingungen günstig. Auskunft
m der Lberwohnung daselbst.

ein gebrauchtes und ein neues, billig
abiugeben

Kaihauserkeld . W . Rriubard.
Oakv nnrl OontLilorvI

Lmik l. sngs,
Heiligengeistwall L » .

Pnls»sei » er !öki»lßkmi.
Ich beabsichtige meine ru Hatter¬

wüsting belegene Briuksttzerei , ca.
40 Scheffels . Acker - u. Weideland , nach
Abrrnle unter der Hand zu verkaufen
oder zu verpachten.

'

Reflektanten wollen sich ehestens an
mich wenden.

Fr a « Elise Schnitter.

LvdloäedLUSvll
bei OsnsdrüslL.

Natur Heilanstalt in herrlichster
Lage. Lufthüllen , Sonnenbäder , elekrr.
Behandlung . Terrain - und Diätkuren
usw. Für volle Kur , Kost und Woh¬
nung 4—S .« Prospekte durch die
Direktion gratis

Tirig Arzt . : De. «km Hctle ^r.

tt > givv . SvllLsfüsi -lilivI
für Herren und Tamen.

Preisliste gegen lO Psg . Porto.
Rk. st . Rivlelt , srrmllfurla . U.

Verreist
vom28 . »si dio2 . juni.
kmeiiMtlIr .Iieilirjed

llrsmsrkaron.
Tie schweren BcleiLigungen. die ich

in meinem am II . Mai 1901 an
den Kriegerverein Bürgerfelde
gerichteten Schreiben gegen den Land¬
mann Friedrich Tiers zu Bürger-
fr ld« ausgesprochen bab« , nehme »ch
hiermit als unwahr zurück.

Vürgrrfelde , den 23. Mai 1901.
T . Ltruthon.

, X<keIe- , D . Langioop
» Xw^ oue", N. Gielek«
« Anna - , I . Christians
»Anna Ünwien" , Kvopmarm
»Apollo", Kückens
»Arn -llck ", Rest
»Aklaotie" . R. »u Klampen
»At -im", W. Bootsmann
» linlilur", G . Kasicbebm
»Ln-- -uck" , L. Müller
»( .' pauksen" , SLnreters
»Cnllso " , G . 0 . de Wall
»Carl ", C . Schr .make:
»Ornei « ", Buß
»Oksrlotte ", I . Grube
»Christine", Z Echumachcr
»Couconiin" , A . Peters
»Conrnck " , D . Buse
» Consraor«" , A . Svieske
»Coriolanus" , I . Götnng
»Dorothea " , Schwegmann
»OUa Xicolai", Caßent
»Orvn", D . Bram
»knllce". I . Saathof
„ Oricko", I . Baake
»kricko ". H . Meyer
»Orevn"

. H . B . Aden
,kürst 8i -m»rclc" , Braue
Oerckn ", W. Stege
OennnLin" , C. D . Büscher
Dsnu » 8eve ", Drewer
8 -w, " , O . Blochen
8elcne ", D . Schwinge
Ueonv ", Tb . Kühn:
8ercül « ", Rödesaat
8von " , I . Mohrschladt

»ch 8k Xicolüi", Wams
-sobsnn Ourtav " , Schoon
InunLnuek" , Truiüng

» Inän -trie" , I . Kirchboff
Irene" , B . Schumacher
Iris", H . Brahms
chorelev " , A . Hezemairn
ZlLxchileue ", G . Frühnle

»>lnrgL". H . Wintns
»5lmu", Tiedken

>lonn", G . Schwartinz
»NLuiiluC . I . Assmz
Oberon" . C- Schieck

»OIpn", D . Hilters
Ovicke "

. H . Plate
kelolar ", H. Lang«
kisico", Z . Hustede

„Primus", 8 . Reumann
krvk. kock ". Schütte

»D . kkeinlauä ", H . Willen!
kinlto ", F. Müller
D . Rotderrnnck", A . deBoer
Ssturnue ", I H . Fust's
Solicke", I . Schumacher

»Sophie", Ulyts
.Lterua "

, T . Schumacher
.TiUluin", I . Stratmann
.Tritou " , H . Schoon
Victoria ", ton Heuvck
IVivlikkrnut "

, H . Haast

N '5 von Capstadl nach Adelaide.
lk/3 von Melboum« nach London.
Z/5 von Grave-end nach Melbourne.
7 4 m Melboum« von London.
23/5 >n Kapstadt ron Melbourne.
22/2 von Barry nach Fremanrle, 2/1 a . 16' S 27' D
lü/1 in London von Melbourne.
18/5 von Le,iö nach Brake.

ZO 1 in Panama ron Newcastle NSM
IS 3 von Ri» Grant « nach Hamburg. .
21 in Eh « Island von Para.
27 4 von Hamburg nach Port Naial.
IN5 von Hamburg nach Mazaüan , 23/5 Dungmeß
9/5 in Hvorrtlown von Gorbenbarz.
2 /1 in Porr Elisaberb von Wallaroo.
18/5 von Emven nach Dani ^g.
I2 ' 1 in Pon Natal ron Nvelaib «.
28/1 in Ipswich von Harburg.
13/1 in London von M lbsurne, ladet nach Natal.
>3 -3 von Strerksbay nach K f. O.
>2/5 ron Melbourne nach Carstadt.
-/3 von Mazallan nach Liverpool.
5 5 in Antwerpen von Rcturdam.

5 in Geestemünde von Aemvß.
25/5 in Hammelwarden zu . Reparcrur,
29/3 in Danzig von El-fleib.

, 3 von Manranilla nach Lremm.
m Algoabay von Melbourne,
in PuMa Arena- von Panama.

!3/5 in Ipswich von Harburg
l3 '5 m Hamburg von Jauiaue.

in Brunsbüttel von Lynn.
von Dremerbavm nach Stockholm,
von Port Natal nach Rockrnavam.

27/1 von Eastlondon nach Rmzooa.
>8 -2 von Sitncy nach London.
> 1 von Bordeaux nach Mazatlan, l7/4 in Derdou.
>1 -5 von Brake nach Astat.
12,5 in Aberdeen von Lasst.
7/5 in Dalvararso von Port Pirie.
.9/3 m London von S '.cney, ladet nach Hcbarttown.
23/1 in Trmibad von Bremen.
22/3 von Liverpool nach Port Natal , 28/4 a. I ' S - 28' D.
- 2 von Tocopilla nach K f. L.
.' 1/5 rn Hamburg von Brake , ladet nach Südafrika.
17/5 von London nach Brake.
18/3 von Pott Dieroria nach Algoabay.
21 3 von Hamburg nach Pott Pirie.
18/5 von Pott Natal nach Melbourne.
7/1 in Melbourne von London.
23/3 in Vunta Arenas von Panama.
11 5 in Brake von Hamburg.
22/Il von Melboum« nach Delagoabay, verschollen.
15/1 von Fremanrle nach Algoabay.
18 3 von Pottland nach K . s . O.
/5 ron Boneß nach Amsterdam.

20/1 von Hamburg nach Pensacola, 24/4 Dungcneß.
S/5 von Neusahttvrfser nach Anbolt.
2S/2 von Hamburg nach Port Natal . 9/3 Tunzeneß.
21/5 von Leith nach Mauritius.
25/1 in London von Oldenburg.
2 1 in Fretrrckstadt von Dünk.rchm.
11 in Huasco von Neweastle.

/I in Plymouth von Albany, 22/5 Dover passiert.
21/5 von San Blas in Manzanilla.
3/5 m Shiclds von Ostende.

13 -4
2 3

12/5
15/5
>2 1

Sl
zu sehr billig«, Preisen empfiehlt
V . Vsosr , yttzstk . 8 « .

Jede Flechte,
Schuspe„ ,a»»chdicsä>mkrzhafte.nässende.
stets weiter fressend « Art , selbst Bart¬
flechte . sowie jeden Hautausschlag
beseitigt auch in den karlnäckigstcn
Fällen uiibediugr sicher und schnell
auf Nimmcrivicdcrkehr. In tausend
Fallen bestätigt.

W . Sornmvi »,
Seipfig . Baycrischestraste

Bciiandtunasoois chri'tc n grai . u . fran ko

« n » Hsr >L.
W . Rlll . lcrs Hotel lkinthaiis.

Billige Preise . Beste Bedienung.
Pension bei längerem Aufenthalt.

2 Llmsedmerr
hohler slLhue bsseiugi sicher

»oton , ,IL ropp »» ^ nl » »> sr » r
<L0 ' /, cLrv»crol« »tte » 1' 1. 50 kig.
nur echt be i ssc-rli . Isrt nior,
UeilixeuxeisrvMl.

Prima fleischigeSchinken, bei
ganzen und im Anschnitt, billigst bei

2l . Hinrichs , Burgsrr . 30.
Bloherfelde , iju verlausen ein

Arbeitspferd.
Joh . Willers.

Geheimnisse
der Liebe und Ehe.

Mit Abbildungen.
Ein treuer Ratgeber für Vraut-

und Ebeleule von Dr . Becker . Preis
nur 1 .UO Nil . geg . Dorhercinsendung
in bar oder Bricsmarkcu, pr . Nach¬
nahme 1 .20 Mk . Ad . Wildorf,
Berlin , Joachimsrr . 3— 1. _

EmpfeAe lirts frische

RaAkder Mkmi -Mtcr
zu Tagespreis.

KurtLv I.od§e «selilg.,
Achternstr . ltii . Strinweq 2.

Dü !« List« ersch«im cll « 8 Tage. — K. s. O . — Kanal für Ordre.

8o guR
, 7ri" wirkt keuiandirrs Imeklrn-
mMel. Ti« subcr- i«. s-iurellsle und
imtriiglilvu « Hilst im Lampst mit
liir.llndkn lästigen Inietten ist und
bleibt „Lri . " Fliegen . Flöhe und
Läute , besonders auch Kakerlaken,
ferner Morren . BlaUlLust u.Milben,
vor alle» aber die eketbastrnWanzen.
fallen dem »Ln ' unfehlbar zum
Loser . — TerErkolg ist verblüffend
Tie rrride Wirkung ist sabelban
und staunnicrrezend.
Jeder RiHersolg ist
autgeichloffru . Ein¬
zige vrakiiiche Rct-
wng vor Fliegen in
dm Wohnungen . . Ln ' ist dem
Sandmann in dm ViebstLllm
geradezu unentbehrluh TicFliegen
schaden durch die Beunruhigung
de« Bübe« monn. . Ln ' ist
Reiffibm und HousUerm voll»
Icmmm unschädlich Tie Kon-
jummtm loben . Ln ' mu Ueber-

zcugung und Begeisterung.

SKI

Infolge der außerordentlichen'
Belichibeü und de« ungewöhnlichen
Btttranens koloffale Verbreitung.
, Ln ' hüll als wirtliche Erlösung
von derFii ' etrenplage seinen Sieges-
zug durch die -fanze Wett . Man
bin - leinm Sleieranim und jedes
eünchlägige Geschäft, daß gmügmd
Vorrai von,Ln ' vorhanden sei.
Man verlange ausdrücklich . Ln ' ,
laffe sich nichts anderes als » ebmio

gut ' autrrdm und
wecke vor allem ver¬
altete . wenig wirt-

lame Mittel mii
Entrüstung von sich.

— . Ln ' wird niemals ausgewogen
rertaiift , sondern ist rchi und
wirftam nur in dm venchioffenen

Lnainattariont mü Flaschm
L 30 Psg . . SO Psg und 100 Psg.
Für wmiy Gell» ein glänzender
Erst lg. Ueberall in alle» Ltädien,
selbst in dm meistm Törjcrn er-

HLUlich.

Lin einrigek' Versuch un «t msn ist üdecreutzk.
Oldenburg i . Gr.

Krrh . Bremer . Troaeme
zu haben oei:
_ Ernst Wie

^ier^
MotorsvtLdrUl Vsrärn VekllLU i. >8.

6L8-, keiim -, Petrol - Notorev.
LsvIroiiAovllvi » ,

ieurerlnssig uuck ünsserit epninnw nrh« t«Mik
üdllvrLtor -vLsmolorvll

kür
ran » evixnten- 16 ? L. an. 50 »„ billiger »I

Dawpsheiricb.

^LnWaoÜ-L« ü« hw Olllll

H . 3.- I . S .N
vt. ' « luottluoh , lLilllchh jgi

In Oldenburg
bei Herrn Paul Tanckwardt.

In Edewecht
bei Herrn M . I . Snoek.

,' ,ii Osternburq
bei Herrn Georg HocS.

Zn Rastede
bei Herrn I . H . Luke ».

SvvLtersiiiLande»
von L. 7L bis 4 .85.

Trikot
^ Tnrnkleidnng,
To «ke « « . Unterkleidung,!

O Hosenträger . G
Ls . rSvtimlsslvi »,

_ >l Achternstrahe 51.

MsttgStine
scinfter Qualität,

MLrLv „ llllo ^ a "
,

p. Pfv . 80
ikkNtrl ! inieloerle „vnl0ll"

Viwstorf.
.Fmnrer in frischester Ware vorrätig bei

6 . IMe klsedf.
Ink . lleinr. Lilers,

Achteroftrake.

Flasche» biergeslliäft
welches fahrlich uni «tneui ll, .' , r>r>ö»
ca . 25000 Mk . arbeitet, iil iinl Oiund.
stuck und Inventar für 22000 Mk

zu verkanfeir.
Anzahlung 3— 500 i . i N . . :es

durck E Mc -n "luk-

MA ' r setm Am »! ei« ,
znrnntirl schere,

tzelstreller erflele, » il
betlfeilige » ^ besten Lene-

sich an Gelblossen
.Ihrilch '4 Lneirockehr-r« ,»Wg

!7 » i ! ! io °si » » k
«v xtlsa^W.
I Ulttioo MM Urili

>r<> 828 ÜOÜ m«e

I . lS0 «« - k »0l>00 ».
I . I3S000 - » 80« » >.
i . lreoos - » rooso ^.
I . Il « 00» - Il4v « » «
> . loesoo - I5L000 - .
I . soooo - LSL00 ».
1 . sss « . 852VL ».
2 . rsooo - lso « » «

1^ -r SvieU » -eb»I, Ik rmW»,
ircttt» ent» Vch-W t W>j er.

h« . » « , bei stELckl »^
» 1« ^ »e» bietnen,

ffetsireüve «teWe
im pnth . rer «»-
an od-»m lt . th -s Mack.

Pi« t^rio« s.sz, «is pritiel mir
z.7s Mack pro chrwinTi^rbu»^
veria ans tlri - rs Pf. . rie^

kaLLÜSÜ5 !LfNtzULc0.
ffursienderg i. kckclct Me r» .

lr » » erllir . LS.
iereltttt ltenü -Tiettt.

verl . gut erhaltener Äiilck
wagen , vor sich auch zum Brot¬
wagen eignet . Zicgclhofstr . 0.
^

I»

LWiLsuz
offeriert billigst.

tt . Kraatr . Kakede.
Gut erhaltene gebrauchte

Masokmeil
usii Motors

aller Art . Riemenscheiben , Welle «.
Lagerböcke , groficr Vorrat , billigst

T . H . Schröder » Bremen,
vor Stephanikirchhof 12.
Fernsprecher 697.

Ein - und Verkaufspreise
vonWaren , deren Fabrikanten Ringe
geschlossen haben:

Einkaufs - Verkau' --
preise: p .ene

Best. Zuckeram Aul L, » ^ Ll u
Best. w . Würscliucker :; 2ck Lk
Beite Rieselraffinadc » u > . ^ L3^
Beste Stcarinlichte

Pfd. 61^ 05 «
Beste Aoffm . Stärke

Pfd .- Schachtcl 27^ 28 ck
Beste Kernseife Pfd. 20 4 23 -,
Beste Krystall-Seise rs - , ^ 211
Beste impr . Schweden

Pak. 1« «
Best. Brennspiritns

Liter 27 - ', ck Fl - 281
Rabatt . Trinkgelder und Geschenke

werden nicht gegeben.
Telephon 120.

krv8l »SM.
Ecke der Banmgarten - u . Langeirr.

's»/,

Zl . SN Pf,^
empfiehlt

lllurlsv tofise tzselis .,
Ink Mvillllll -tvill m « P » .

ifLinrichlung von Hanvelsduchern,
Anleitung zu Abschlüssen und

Bilanzen, Unterricht in Buchführung.
E . Kniekmann.

beeidigter Bücherrevisor.
^ rlbilbcr . Knpfer . n. StnhIftichU

Spiegel in allen «» rösten billig zu
verl . Bilder werden bill . einger.
bei

Verantwortlichsür Politik u. FeuiUctôi : Tr . A- Heß, für dcy totalen Teil : W. v. Busch, für den Fnjerajrilteii : P . Ua doms .ky, Rotationsoruckuich Verlag : Zj. Zchars . Lltzenbnig-
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